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Fortschritt Rathausneubau
Gut sichtbar sind mittlerweile die weit fortgeschrittenen Bauarbeiten
für das neue Rathaus. Letzte Woche wurde die Decke über dem Erd-
geschoss eingeschalt und der Boden des nicht unterkellerten Bürger-
saals betoniert. So ist jetzt bereits die Größe des etwa 54Meter langen
Baus komplett sichtbar. Die Bauarbeiten liegen aktuell genau im Zeit-
plan, sodass voraussichtlich Ende des Jahres das Richtfest stattfinden
kann.

Seit letzten Freitag ist die Nesselrieder Straße wieder in beide Richtun-
gen durchgehend befahrbar.

Blick von der Nesselrieder Straße Richtung Süden

Blick vom Rathaus Richtung Osten
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Wir nehmen Abschied von

Herbert Lott
Oberfeuerwehrmann

Herbert Lott trat 1962 in die Freiwillige Feuerwehr Appenweier ein. Zuletzt im
Dienstgrad als Oberfeuerwehrmann beendete Herbert Lott seinen aktiven Dienst
2005 nach 43 Dienstjahren und wechselte in die Altersabteilung der Freiwilligen

Feuerwehr Appenweier Abteilung Appenweier. Wir werden Herbert Lott in dankbarer
Erinnerung behalten.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Appenweier

Kommandant Jürgen Stäbler

Abteilungskommandant Christian Brudy

Bürgermeister Manuel Tabor
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Altpapier
Sammlung

des

Einen herzlichen Dank
für die Unterstützung
an das Gasthaus Engel,
Gasthaus Zur Krone und

Getränke Lott.

Samstag, 20. November
ab 8.00 Uhr

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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Bekanntmachung gemäß § 4a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 3 Abs. 2
BauGB
Erneute öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs und des Entwurfs der Ört-
lichen Bauvorschriften „In der Frech II, 2. Änderung“

Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier hat in seiner öffentlichen Sitzung am
18.10.2021 beschlossen, den Entwurf des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschrif-
ten „In der Frech II, 2. Änderung“ gemäß § 4a BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB erneut öf-
fentlich auszulegen. Bei dem jetzt offengelegten Entwurf handelt es sich um einen im Ver-
gleich zur vorangegangenen Offenlage (10.05.2021-10.06.2021) geänderten Entwurf. Die
Änderungen sind in der Planzeichnung und den Texten entsprechend markiert.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften
ergibt sich aus der abgedruckten Planskizze.

Der Bebauungsplanentwurf vom 13.09.2021 und der Entwurf der Örtlichen Bauvorschriften
vom 13.09.2021, jeweils mit Begründung vom 13.09.2021 sowie die wesentlichen, bereits
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen gemäß § 4a Abs. 3 BauGB i. V. m. §
3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 02.11.2021 bis einschließlich 15.11.2021 bei der Gemeinde
Appenweier, Rathaus II, Ortenauer Straße 38, 77767 Appenweier, zu jedermanns Einsicht
öffentlich aus. Zusätzlich stehen die Unterlagen unter
https://www.appenweier.de/de/Wirtschaft-Bauen/Bebauungsplaene/Laufende-
Bebauungsplanverfahren zur Verfügung.

Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei der Gemeinde abgegeben wer-
den. Stellungnahmen können gemäß § 4a Abs. 3 BauGB nur zu den geänderten oder
ergänzten Teilen abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über den
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Appenweier,22.10.2021
Manuel Tabor
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss und öffentliche Auslegung des Entwurfs zum Bebauungsplan
und den örtlichen Bauvorschriften

„Einkaufsmarkt Appenweier - Neufassung“
im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier hat am 18.10.2021 in öffentlicher Sitzung
aufgrund von § 2 Abs.1 BauGB beschlossen, den Bebauungsplan und die örtlichen
Bauvorschriften „Einkaufsmarkt Appenweier – Neufassung“ im beschleunigten Verfahren
nach § 13a BauGB aufzustellen. In gleicher Sitzung hat der Gemeinderat den Entwurf des
Bebauungsplans „Einkaufsmarkt Appenweier – Neufassung“ und den Entwurf der zusammen
mit ihm aufgestellten Örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, diesen nach
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.

Ziele und Zwecke der Planung
Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier hat im Jahr 2006 einen vorhabenbezogenen
Bebauungsplan aufgestellt, um die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung
eines Lebensmittelmarktes zu schaffen. Der Markt in Appenweier hat bei der Gemeinde eine
Änderung bzw. Neufassung des Bebauungsplans beantragt, um eine Erweiterung auf dem
bestehenden Grundstück zu ermöglichen. Die Gemeinde hat das Vorhaben geprüft und will es
zur Sicherung der Nahversorgung, aber auch zum Erhalt und zur Schaffung von Arbeitsplätzen
unterstützen und die notwendigen planungsrechtlichen Voraussetzungen schaffen.

Mit dem Neubau des Marktes soll die Verkaufsfläche von aktuell rund 1.400 m² auf
ca. 1.800 m² erhöht werden, um diesen an die heutigen Erfordernisse eines zeitgemäßen und
modernen Marktes anzupassen. Der Lebensmittelmarkt bleibt baurechtlich weiterhin
großflächig und ist somit nur in einem Sondergebiet (vgl. § 11 (3) BauNVO) zulässig, um
dadurch im Planungsverfahren die raumordnerischen Auswirkungen besser bewerten zu
können. Da sich die geplanten Änderungen auf verschiedene Bereiche innerhalb des
Bebauungsplans auswirken wird, hat sich die Gemeinde entschlossen den Bebauungsplan
insgesamt neu zu fassen und nicht mit einer Vielzahl von zeichnerischen Deckblättern zu
arbeiten.

Lage und Geltungsbereich
Das Plangebiet hat eine Größe von 1,12 ha und befindet sich am südlichen Siedlungsrand von
Appenweier, es umfasst den bestehenden Lebensmittelmarkt. Die Fläche wird im Osten durch
die Bundesstraße B3 (Ortenauer Straße) begrenzt. Erschlossen wird das Plangebiet über die
südlich liegende Sander Straße. Weitere Gewerbebetriebe befinden sich westlich des
Planungsareals.

Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 18.10.2021. Der Planbereich ist im folgenden
Kartenausschnitt dargestellt:
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Der Bebauungsplan „Einkaufsmarkt Appenweier – Neufassung“ wird im beschleunigten
Verfahren nach § 13a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) ohne Durchführung
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. Der Öffentlichkeit sowie den
berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur
Stellungnahme gegeben.

Der Entwurf des Bebauungsplans sowie der örtlichen Bauvorschriften wird mit Begründung
sowie Fachgutachten (Entwässerungskonzept und Schalltechnische Immissionsprognose)
vom

02.11.2021 bis einschließlich 03.12.2021 (Auslegungsfrist)

im Rathaus der Gemeinde Appenweier, Rathaus II, Ortenauer Str. 38, 77767 Appenweier
(Tel.: 07805 9594 -411), während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.
Ergänzend können weitere Termine vereinbart werden.

Alle Unterlagen können auch auf der Homepage der Gemeinde unter
https://www.appenweier.de/de/wirtschaft-bauen/bebauungsplaene-
satzungen/bebauungsplanverfahren.php eingesehen werden.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei der Verwaltung der Gemeinde
Appenweier, Rathaus II, Ortenauer Str. 38, 77767 Appenweier abgegeben werden. Da das
Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift
des Verfassers zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Appenweier, den 22.10.2021

gez.
Manuel Tabor
Bürgermeister
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Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 18.10.2021 

Bürgermeister Tabor setzt zu Beginn der Sitzung den ge-
planten Tagesordnungspunkt 1 ab. 
 
TOP 2 Bebauungsplan „In der Frech II, 2. Änderung“; 
   hier: a)  Abwägung der Stellungnahmen aus der 

Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behör-
den und sonstiger Träger öffentlicher Be-
lange, 

      b)  Beschluss über die erneute Beteiligung 
der Öffentlichkeit, der Behörden und son-
stiger Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4a Abs. 3 BauGB. 

  
Antonia Huber vom Bauamt erläutert die Vorlage. 
Auf die Sitzungsvorlage vom 26.04.2021 werde verwiesen. 
Im Bebauungsplangebiet befinden sich das Gebäude der 
Tennishalle mit Sportgaststätte, sowie eine Wirte-Woh-
nung. Es solle nun im vorhandenen Hallengebäude teil-
weise eine Nutzungsänderung stattfinden. Ein Teil der 
Halle solle zur Erweiterung für ein seit 1995 bestehendes 
aus dem Ortsteil stammendes, Familienunternehmen ge-
nutzt werden. Für die baurechtliche Zulässigkeit der Nut-
zungsänderung, sowie für etwaige Modernisierungsmaß-
nahmen, sei eine Änderung des Bebauungsplans notwendig. 
Der Ortschaftsrat Nesselried habe der Änderung des Be-
bauungsplans in öffentlicher Sitzung vom 21.04.2021 zu-
gestimmt. Der Gemeinderat habe in seiner öffentlichen 
Sitzung am 26.04.2021 den Beschluss zur Aufstellung der 
Bebauungsplanänderung gefasst. Die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit, der Behörden und sonstiger Träger öffent-
licher Belange gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB habe 
in der Zeit vom 10. Mai bis zum 10 Juni 2021 stattgefun-
den. 
Durch die in der Beteiligung eingeholten Stellungnahmen 
von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
empfehlen sich im Rahmen der Abwägung diverse Ände-
rungen am Bebauungsplanentwurf. Insbesondere seien Er-
gänzungen für den Lärmschutz, sowie eine Anpassung des 
Baufensters in den beiliegenden Entwurf eingearbeitet 
worden. 
Für das Bebauungsplanverfahren bedeute dies, dass eine 
erneute Offenlage gemäß § 4a Abs. 3 BauGB notwendig 
werde. Der Ortschaftsrat Nesselried habe in seiner öffent-
lichen Sitzung am 13.10.2021 über den Bebauungsplan-
entwurf beraten. 
Antonia Huber erläutert die relevanten eingegangenen 
Einwendungen. Das Landratsamt Ortenaukreis habe mit-
geteilt, dass der Flächennutzungsplan angepasst werden 
müsse. Es werde die bisherige Vorschrift zur Erdgeschoss-
Rohfußbodenhöhe herausgenommen. Ebenso werde die 
bisherige Vorschrift zu An- und Vorbauten herausgenom-
men. Flachdächer seien allgemein zulässig, in der Begrün-
dung werde das angepasst. Auf einen Einwand des Amtes 
für Gewerbeaufsicht, Immissionsschutz und Abfallrecht 
werden Schallschutzmaßnahmen festgesetzt. Artenschutz-
rechtliche Maßnahmen sind hingegen nicht durchzufüh-
ren. Der Anregung des Wasserwirtschaftsamtes, den Ge-
wässerrandstreifen als öffentliche Grünfläche festzusetzen 
wurde entsprochen. Es sind Überschwemmungsgebiete zu 
kennzeichnen. Aktuell würden Starkregengefahrenkarten 
für Appenweier erstellt. Mitte nächsten Jahres sollten Er-
gebnisse der Voruntersuchungen vorliegen. 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier äußert Sorgen bezüglich 
möglicher Hochwasserszenarien und verweist auf die 
jüngsten Katastrophenfälle wie im Ahrtal. 
Der Vorsitzende verweist auf das in Arbeit befindliche 
Hochwasserschutzkonzept. Katastrophen wie im Ahrtal 
seien aber mehr als ein Jahrhunderthochwasser, solche Er-
eignisse könne man nicht vorhersagen. 

Aus dem
Gemeinderat

Öffentliche Bezirksbeiratssitzung

Am Montag, 25.10.2021 findet ab 19:00 Uhr in
der Schwarzwaldhalle (Oberkircher Straße
26), eine öffentliche Bezirksbeiratssitzung
statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung

1. Bauvorhaben: Errichtung eines Carports
mit Dachbalkon, Baugrundstück: Flst.
239, Bachstraße 8, 77767 Appenweier;
hier: Entscheidung über das gemeindli-
che Einvernehmen gemäß § 36 BauGB
i.V.m. § 34 BauGB.

2. Haushalt 2022;
hier: Vorberatung im Bezirksbeirat.

3. Bekanntgaben.

4. Fragestunde für Einwohner und Bürger.

Hierzu laden wir die Einwohner und Bürger
unserer Gemeinde recht herzlich ein.

Freundliche Grüße,

Manuel Tabor
Bürgermeister
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Finanzierung: 
Die Kosten werden vom Antragssteller übernommen. 

Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat billigt den Planentwurf und beschließt 
die Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen ent-
sprechend der Anlagen. 
Die Gemeindeverwaltung wird mit der Durchführung der 
erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4a Abs. 3 
BauGB beauftragt. 

Beschluss: Mit 3 Enthaltungen beschlossen. 
 
TOP 3  Erweiterung des EDEKA Marktes in Appenweier; 
   hier: a)  Antrag auf Aufstellung der Bebauungs-

planänderung, 
      b)  Beschluss über die Beteiligung der Öffent-

lichkeit, der Behörden und sonstiger Trä-
ger öffentlicher Belange gemäß §§ 3 Abs. 
2 und 4 Abs. 2 BauGB. 

 
Der Einkaufsmarkt EDEKA in Appenweier befinde sich 
im Geltungsbereich des seit 2006 rechtskräftigen vorha-
benbezogenen Bebauungsplan „Einkaufsmarkt Appen-
weier“. 
Am selben Standort sei nun eine bauliche Änderung und 
Erweiterung geplant. Bisher sei eine Verkaufsfläche (VK) 
von 1.400m² genehmigt. Die geplante Modernisierung solle 
den Markt an die gestiegenen Anforderungen anpassen. 
Der EDEKA Markt solle nun durch den Anbau auf eine VK 
von maximal 1.800m² (inkl. Bäckerei/Café, Windfang, Mall, 
Pfandanlagen) erweitert werden. 
Bei der ursprünglichen Errichtung des Marktes sei zum 
damaligen Zeitpunkt ein vorhabenbezogener Bebauungs-
plan, welcher das genaue Projekt als Gegenstand hatte, ge-
mäß § 12 BauGB aufgestellt worden. Zur Durchführung 
des Bebauungsplans und zum Erhalt des Lebensmittel-
marktes sei zu Beginn ein städtebaulicher Durchführungs-
vertrag zwischen der Gemeinde Appenweier und der Fir-
ma EDEKA Grundstücksverwaltungsgesellschaft mbH 
geschlossen worden. Des Weiteren sei im Flächennutzungs-
plan an dieser Stelle eine maximale VK von 1.500m² ausge-
wiesen worden. 
Für die Umsetzung des Vorhabens sei eine Änderung des 
Bebauungsplans und eine Anpassung des Flächennut-
zungsplans erforderlich. Die Änderung des Bebauungs-
plans solle im Verfahren nach § 13a (Bebauungsplan der 
Innenentwicklung) BauGB erfolgen. 
Durch die geplante Vergrößerung wäre der EDEKA-Markt 
ein großflächiges Einzelhandelsvorhaben, was dazu führe, 
dass der Bebauungsplan ein sogenanntes „sonstiges Son-
dergebiet“ gem. §11 Abs. 3 Nr. 2 Baunutzungsverordnung 
(BauNVO) darstelle. Großflächige Einzelhandelsvorhaben 
hätten durch Ihre Art, Lage oder Umfang Auswirkung auf 
städtebauliche, Versorgungs-, strukturelle und Raumord-
nungs-Ziele. 
Daher sei bereits im Rahmen des Scopings für die Erweite-
rung eine Auswirkungsanalyse erstellt worden, welche mit 
dem Regionalverband und dem Regierungspräsidium ab-
gesprochen wurde. Die Untersuchungen hätten die Ab-
schätzung der Auswirkungen auf zentrale Versorgungsbe-
reiche und die Nahversorgung in Appenweier und der 
Umgebung zum Gegenstand. 
Die Analysen seien zu dem Ergebnis gekommen, dass die 
geplante Erweiterung sowohl städtebaulich, als auch im 
Hinblick auf die zentrale Nahversorgung unbedenklich ist. 
Der Bezirksbeirat habe dem Vorhaben in seiner Sitzung 
am 5. Juli 2021 zugestimmt. Dort sei das konkrete Bauvor-
haben durch den Architekten, sowie die Betreiber vorge-
stellt worden. 

Die Vorhabenplanung diene im Bebauungsplanverfahren 
als Grundlage, was bedeute, z.B. die Lage des Baufensters 
und die zulässige Gebäudehöhe orientieren sich an der 
vorliegenden Planung. Es werde jedoch kein neu gefasster 
vorhabenbezogener Bebauungsplan erstellt, sondern ein 
Angebotsbebauungsplan, um geringfügige Abweichungen 
und Umplanungen bei der Realisierung des Vorhabens 
möglich zu machen. 
Der Vorsitzende betont die Wichtigkeit einer funktionie-
renden, ausreichenden Nahversorgung für die Bevölke-
rung, das habe man in der Corona-Zeit gesehen. Im Be-
zirksbeirat seien auch verkehrliche Verbesserungen der 
Sander Straße wie Tempo 30 diskutiert worden. 
Die Räte Kornmeier und Bähr finden die Erweiterung des 
Marktes wichtig und gut und signalisieren Zustimmung. 
Gemeinderätin Elke Schneider-Oser findet die Erweite-
rung des Marktes ebenfalls wichtig, weist aber nochmals 
ausdrücklich auf die Gefährlichkeit der Ausfahrt vor allem 
für Fahrradfahrer hin. 

Finanzierung: 
Die Kosten werden vom Antragssteller übernommen. 

Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf die Änderung 
des Bebauungsplans zu. Er beschließt die Aufstellung des 
Bebauungsplans „Einkaufsmarkt Appenweier -Neufas-
sung“ 
Die Gemeindeverwaltung wird mit der Durchführung der 
Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 
BauGB beauftragt. 

Beschluss: einstimmig. 
  
TOP 4 Bekanntgaben 
1. Im November finden zwei Kabarettnächte im Rahmen 
der Reihe ARTappenweier statt. Die ungewöhnlich nah 
beieinanderliegenden Termine resultierten aus mehreren 
Verschiebungen aufgrund Corona im vergangenen Jahr. 
Am 19. komme Markus Barth in die Schwarzwaldhalle 
und am 26. Sebastian 23 ins Bürgerzentrum. 
Es werden beide Veranstaltungen mit den 2G-Regeln 
durchführen. Zutritt demnach nur für Geimpfte und Gene-
sene, dafür herrsche keine Maskenpflicht. 3G wurde wegen 
der sonst herrschenden Maskenpflicht ausgeschlossen. 
Eine Freizeit- und Spaßveranstaltung mit Maske sei nur 
schwer vorstellbar. 
2. In der Nacht von Sonntag auf Montag hätten Unbekann-
te einen Fahrkartenautomaten auf dem Appenweierer 
Bahnhof gesprengt. Der Polizei zufolge sprengten gegen 
1.40 Uhr die Täter den Automaten und zerstörten so neben 
dem Automaten auch mehrere in unmittelbarer Nähe be-
findliche Glasscheiben. Es sei ein Schaden von mehreren 
Zehntausend Euro entstanden. 
Ob die Täter auch Geld gestohlen haben, sei laut den Be-
amten noch unklar. Die Kriminalpolizei habe die Ermitt-
lungen übernommen und prüfe in diesem Zusammenhang 
auch, ob der Vorfall mit ähnlichen Ereignissen, wie sie zu-
letzt passierten, in Verbindung stehe. 
Vor zwei Wochen sei ein Fahrkartenautomat in Ötigheim 
gesprengt worden. Die Polizei meldete außerdem von glei-
chen Vorfällen im Raum Baden-Baden und Rastatt. 
3. Eine Delegation der Appenweierer Feuerwehr werde an-
lässlich der Einweihung des neuen Feuerwehrgerätehauses 
am 27.11. zu den Kameraden und Freunden nach Montlou-
is-sur-Loire fahren. 
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Geburtstagsjubilare

Es feiert am:  
  
24.10.2021  Anna-Maria Engelke, Habsburgerstraße 5, 

Appenweier 
    ihren 90. Geburtstag 
  
27.10.2021  Grada De Smit-Lang, Im Hahnengarten 29, 

Nesselried 
    ihren 70. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 
 

Fundsachen

Fundbüro Appenweier 
vom Verlierer kann abgeholt werden:
- ein Schlüsselmäppchen mit drei Schlüsseln auf dem 
Parkplatz bei der Schwarzwaldschule/Schwarzwaldkin-
dergarten gefunden 
 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Seminarangebote für Direktvermarkter, 
bäuerliche Gastronomen und Anbieter von 
Urlaub auf dem Bauernhof nachfolgende  

Online Vortrag „Stimmt die Kasse – Kassenführung im Fo-
cus der Betriebsprüfung“  
Bargeldeinnahmen und -ausgaben, Kassenzettel, Quit-
tungen und offene Barkassen sind für viele landwirtschaft-
liche Betriebe mit Direktvermarktung, Anbieter von Ur-
laub auf dem Bauernhof und andere landwirtschaftliche 
Betriebszweige üblich. 
  
Bei einem kostenfreien Online-Vortrag des Amts für Land-
wirtschaft des Ortenaukreises am Mittwoch, 24. November 
2021, um 18 Uhr informiert Steuerfachmann und Land-
wirt Matthias Moser, wie landwirtschaftliche Betriebe bei 
der Kassenführung alles richtigmachen, damit sie auf ihre 
nächste Prüfung optimal vorbereitet sind. 
  
Eine Anmeldung ist bis 17. November 2021 online über ein 
Kontaktformular auf der Internetseite des Landwirt-
schaftsamts des Ortenaukreises unter www.ortenaukreis.
landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter „Veranstaltungen“ 
erforderlich. 
  
Seminar zum Wohlfühlfaktor Gästebett  
Wissenswertes und praktische Tipps für Anbieter von Feri-
en auf dem Bauernhof gibt es bei einem kostenfreien Se-
minar unter dem Motto „Wohlfühlfaktor Gästebett“ des 
Amts für Landwirtschaft des Ortenaukreises am Dienstag, 
30. November 2021, von 15 bis ca. 18 Uhr im Bettenhaus 
Leitermann, Lange Str. 13-15, in Offenburg. 
  

Ein guter Schlaf in einem bequemen Gästebett gehört zu 
einem gelungenen Urlaub, der in Erinnerung bleibt und 
letztlich die Gäste dauerhaft bindet, dazu. Gastgeber ste-
hen vor der Frage der Bettenauswahl, der Matratze und 
dem Lattenrost, der Zudecke und dem Kissen. Dabei gilt es 
zu berücksichtigen, dass Gäste unterschiedliche Schlafge-
wohnheiten, Bedürfnisse und Wünsche haben. 
  
Joachim Leitermann, langjähriger Dozent an der Textil-
fachschule, gibt Einblicke in die verschiedenen Qualitäten 
von Bettsystemen und Bettausstattungen, geht auf deren 
Pflege und Handhabung ein gibt anschauliche Tipps zur 
dekorativen Gestaltung von Gästebetten. Zudem haben 
die Teilnehmenden die Möglichkeit, im Bettenhaus unter-
schiedliche Materialien zu testen und zu vergleichen. Eine 
Anbieterin von Urlaub auf dem Bauernhof berichtet im 
Anschluss über ihre Erfahrungen. 
  
Eine Anmeldung ist bis 15. November 2021 online über ein 
Kontaktformular auf der Internetseite des Landwirt-
schaftsamtes des Ortenaukreises www.ortenaukreis.land-
wirtschaft-bw.de unter dem Reiter „Veranstaltungen“ er-
forderlich. 

Problemstoffsammlung in Zell-Weierbach: 
geänderter Sammelplatz 

Die Problemstoffsammlung in Zell-Weierbach am Don-
nerstag, 28. Oktober 2021, findet auf dem Parkplatz bei der 
Weingartenkirche (rechter Parkplatz am Ortseingang von 
Offenburg kommend) und nicht wie auf dem Abfallkalen-
der eingetragen auf dem Parkplatz Abtsberghalle statt. 
Die Sammelfahrzeuge stehen von 10 bis 13:30 Uhr auf dem 
Parkplatz an der Kirche zur Sammlung bereit. 
  
Zu Problemabfällen gehören zum Beispiel Farben, Lacke, 
Lösemittel, Batterien, Speiseöle und Frittierfette, Altöle, 
Chemikalienreste, Imprägnier- und Holzschutzmittel, 
Leuchtstoffröhren, LED-und Energiesparlampen, Säuren, 
Laugen, Salze, Feuerlöscher, Quecksilberthermometer und 
Alt-Medikamente. Elektrokleingeräte wie zum Beispiel 
Fernseher, Computer, Radio, Handy, Kaffeemaschine, Bü-
geleisen, Staubsauger oder Bohrmaschine werden eben-
falls angenommen. Problemabfälle gewerblicher und land-
wirtschaftlicher Herkunft sind ausgeschlossen. 
  
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung gibt es unter 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, in der „AbfallApp 
Ortenaukreis“ und bei der Abfallberatung des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 
9600 oder per E-Mail an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
  
 
Verbotszeitraum für Düngung auf Grünland 

und Dauergrünland verschoben 
Der Zeitraum, in dem stickstoffhaltige Düngemittel auf 
Grünland und Dauergrünland nicht ausgebracht werden 
dürfen, wird auf den Zeitraum vom 15. November 2021 bis 
14. Februar 2022  verschoben. 
Hierzu hat das Landratsamt Ortenaukreis folgende Allge-
meinverfügung erlassen: 
Allgemeinverfügung (Kurzfassung) des Landratsamts Or-
tenaukreis, Amt für Landwirtschaft, zur Genehmigung der 
Verschiebung von Beginn und Ende der Verbotszeiträume 
gemäß § 6 Abs. 8 Nr. 2 der Düngeverordnung vom 26. Mai 
2017 (BGBl. I S. 1305), die durch Artikel 1 der Verordnung 
vom 28. April 2020 (BGBl. I S. 846) geändert worden ist, 
zur Aufbringung von Düngemittel mit wesentlichem Ge-
halt an Stickstoff auf Grünland und Dauergrünland nach 
§ 6 Abs. 10 DüV auf dem Gebiet des Ortenaukreises vom 
18.10.2021, Aktenzeichen: 8222.00 



11

Der Verbotszeitraum gemäß § 6 Abs. 8 Nr. 2 der DüV, wo-
nach Düngemittel mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff 
(über 1,5 % in der Trockenmasse) auf Grünland und Dau-
ergrünland in der Zeit vom 1. November bis zum Ablauf 
des 31. Januars nicht ausgebracht werden dürfen, wird wie 
bereits in den Vorjahren auf den Zeitraum vom 15. Novem-
ber 2021 bis 14. Februar 2022  verschoben. 
Diese Verschiebung wird gemäß § 6 Abs. 10 DüV ausdrück-
lich nur für Grünland- und Dauergrünlandflächen geneh-
migt. Die Verschiebung gilt nicht für Ackerland mit mehr-
jährigem Feldfutterbau. Ausgenommen von der 
Allgemeinverfügung sind alle Flächen in Nitratgebieten 
(Gebiete nach § 13 DüV in Verbindung mit § 2 Abs. 2 VO-
DüVGebiete vom 17.12.2020). Die räumliche Abgrenzung 
ist auch digital unter https://lel.landwirtschaft-bw.de/
pb/,Lde/Startseite/Service_+Downloads/Nitratgebiete+un
d+eutrophierte+Gebiete sowie in FIONA unter „Gebiets-
kulisse, Nitratgebiete §13“, ab dem Maßstab 500m) abruf-
bar. Sie gilt außerdem nicht für Problem- und Sanierungs-
gebiete von Wasserschutzgebieten. 
Der komplette Text der Allgemeinverfügung inklusive Be-
gründung kann auf der Homepage des Landratsamtes auf 
www.ortenaukreis.de unter „Bekanntmachungen“ abge-
rufen werden. 
 

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist nicht umsonst ein be-
liebter Event-Tag im Kreisgebiet -vielfältige Veranstal-
tungen laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im 
Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur 
unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere In-
formationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt 
beim jeweiligen Veranstalter. 
  
  
Am 28. Oktober finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Lahr: Chrysanthema Lahr 
Erleben Sie bei den öffentlichen Führungen spannende 
Einblicke hinter die Kulissen der Chrysanthema. Fachkun-
dige Gästeführer begleiten Sie durch die geschmückte hi-
storische Innenstadt, erklären die farbenprächtigen Blu-
menbeete und geben Auskunft auf Ihre Fragen. Zum 
Abschluss kosten Sie die kulinarische Raffinesse der Spei-
sechrysantheme. Treffpunkt: 13.30 Uhr, Lahr / Schwarz-
wald, Rathausplatz 4, Portal Rathaus 2. Die Kosten betra-
gen 4 €. Infos und Voranmeldung bis zum Vortag unter 
stadtmarketing@lahr.de oder 07821 9100128, max. 20 Teil-
nehmer. 
  
Lahr-Hugsweier: Offenes Atelier und Sofagespräche  
Im offenen Atelier sollen sich Menschen begegnen, die In-
teresse an Kunst haben und Freude am Austausch unter-
schiedlichen Aspekten der Kunst. Ganz nach dem Motto 
„Sofagespräch“ sollen kleine kulinarische Ergänzungen 
wie Kaffee und Gebäck, Wasser oder Wein einen offenen 
ungezwungenen Besuch im Atelier erleichtern. Die kleine, 
private Galerie mit diversen künstlerischen Arbeiten ist 
die Basis des Besuchs. Treffpunkt: 16 Uhr, Hugsweierer-
Hauptstr. 43, 77933 Lahr Hugsweier. Der Eintritt ist ko-
stenlos. Infos und Anmeldung unter haus.43@gmx.de oder 
07821 43857. 

Wiederkehrende Veranstaltungen  
  
Gengenbach: Offene Weinprobe (Am Winzerkeller 2, 77723 
Gengenbach) 
Offenburg: Offene Weinprobe (Schulstraße 5, 77654 Offen-
burg) 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Oberkirch-Bottenau: Mit dem Winzer durch seinen Wein-
berg 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Bro-
schüre und auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-
tourismus.de. 
 

Blue Flame
Kinder- und

Jugendtreff Appenweier

Vorsicht! Obacht! Achtung! Aufgepasst! 
Der Kinder -und Jugendtreff plant am Freitag den 29. Ok-
tober ihre Halloween Feier. An dem Tag schauen wir einen 
Film und machen dazu einen kleinen Kostümwettbewerb. 

Für den Freitag 29.10 sind die Öffnungszeiten 
Kinder ab 6 Jahren  bis 12 Jahren von 15:00 – 17:30

Jugendliche ab 12 Jahren  18:00-22:00 

Da die Anzahl der Teilnehmenden an unseren Angeboten 
derzeit begrenzt ist, bitte ich die Eltern um die Anmeldung 
ihrer Kinder unter der E-Mail Adresse: jugendtreff-appen-
weier@awo-ortenau.de (spätestens zwei Tage vorher) mit 
Name und Adresse des Kindes. 
  
Kinder- und Jugendtreff „Blue Flame“ 
Ortenauer Str. 38, 77767 Appenweier
Hintereingang Rathaus II
07805/914895 
jugendtreff-appenweier@awo-ortenau.de 
facebook.com/BlueFlame.Appenweier 
jugendtreff-blueflame.de
Leitung: Thanh Nguyen 
  
 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
Unsere Homepage www.schwarzwaldverein-appenweier.de

Offene Wanderplanung 2022 des Schwarzwaldvereins am 
12.11.2021
Der Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach lädt alle 
Mitglieder, Freunde und Interessierte zur offenen Wander-
planung für das Jahr 2022 ein. Am Freitag, 12.11.2021 tref-
fen wir uns um 19.00 Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses 
Engel in Nesselried.
Um ein abwechslungsreiches Programm für das Wander-
jahr 2022 zu erstellen ist jeder eingeladen sich einzubrin-
gen. Egal ob sie selber ein Wanderung als Wanderführer 
führen wollen, oder auch nur ein schönes Wanderziel ha-
ben, das Sie schon immer einmal gemeinsam mit netten 
Leuten erwandern wollten, jeder Vorschlag, ob Ganztages- 
oder Halbtageswanderung, sportlich oder eher gemäch-
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lich, für Familien, jung und/oder alt, nah oder fern, mit 
vielen oder wenigen Höhenmetern, ist herzlich willkom-
men.
Wir versuchen dann an diesem Abend die Termine gleich 
im Kalender 2022 zu verarbeiten. Das besondere am 
Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach ist, dass wir 
keine separaten Haupt-, Senioren-, Familien- oder Ju-
gendgruppen haben, sondern jede und jeder zu jeder Ver-
anstaltung herzlich willkommen ist. Es obliegt jedem Teil-
nehmer anhand der Beschreibung zu entscheiden, ob die 
jeweilige Wanderung das Richtige für ihn ist.
Machen Sie mit! Bringen Sie sich ein! Wir freuen uns auf 
Ihren Beitrag! 
 

Skiclub Zusenhofen e.V. 
Brettlmarkt am 24.10.2021 abgesagt 
Der diesjährige Brettlmarkt am 24.10.2021 in der Frei-
waldhalle Zusenhofen wird aufgrund der aktuellen Coro-
na Auflagen leider abgesagt. Wir freuen uns, Sie hoffent-
lich nächstes Jahr wieder begrüßen zu dürfen! 
 
Nordic-Walking-Treff 
Der Nordic-Walking-Treff für Mitglieder und Nichtmit-
glieder mit unserer NW-Trainerin 
Petra Schmälzle findet immer montags  um 8.30 Uhr statt. 
Montag,  18.10. Kaier Spielplatz, Ulm 
    25.10. St.Wendel, Bottenau 
    08.11. Spielplatz, Haslach 
    15.11. Halle, Tiergarten 
    22.11. Friedhof, Nußbach 
 
Es gelten für alle Veranstaltungen die derzeit geltenden 
Corona Bestimmungen sowie die Hygienekonzepte der 
Veranstaltungen des Skiclub Zusenhofen e.V., Änderungen 
unter Vorbehalt möglich. 
Informationen und Hinweise zu sämtlichen Veranstal-
tungen im Internet unter 
www.skiclub-zusenhofen.de 
  
 

Rhetorik für Einsteiger  
Vor Zuhörern zu sprechen ist eine Frage der richtigen 
Technik und erlernbar. Am Freitag und Samstag, 12./13. 
November, bietet die Gewerbe Akademie am Standort Of-
fenburg dazu den Workshop „Rhetorik für Einsteiger“ an. 
Vorrangiges Ziel ist, bei Statements und Präsentationen 
erst gar keine Nervosität aufkommen zu lassen. Es geht 
darum, wie man eine Rede gut vorbereitet und wie wichtig 
dabei Mimik, Gestik und Blickkontakt sind. Der Kurs fin-
det am Freitag von 17 bis 21 Uhr und Samstag von 8 bis 16 
Uhr statt. Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Offen-
burg unter Telefon 0781/793 111. Infos im Netz: www.ge-
werbeakademie.de. 

Herbsttreffen der Demeter-Gartengruppe 
Ortenau mit Vortrag:  

‚Pflanzen selbst vermehren‘ 
Manche Pflanzen haben es einem angetan und man möchte 
gerne mehr davon haben, durch eigenes Vermehren kann 
man sich und anderen Freude machen und den Geldbeutel 
schonen. Eigene Pflanzenvermehrung ist gar nicht so 
schwierig. Es gibt einige einfache und gut gelingende Mög-
lichkeiten der Vermehrung, diese werden an diesem Abend 
vorgestellt. 
Denken Sie dabei jetzt schon an den Pflanzentauschtag im 
April 2022! 
Um diese und allgemeine Themen rund um den Garten 
geht es beim Herbsttreffen der Demeter-Gartengruppe Or-
tenau am Dienstag 2. November um 19:30 Uhr in Offen-

burg, Waldorfschule, Moltkestr. 3 (am Kreisverkehr Rich-
tung Rammersweier). Außerdem gibt es Saatgut und einen 
Büchertisch. Der Eintritt ist frei, Spenden zugunsten des 
Vereins willkommen. Interessenten sind herzlich willkom-
men. Weitere Infos und Anmeldung (bis spätestens 28. Ok-
tober) unter Tel. 0781/93603999. 
 

Quelle der Kraft – Ort der Freude 
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau lädt 
Frauen jeden Alters zu einem Vortrag über die weibliche 
Sexualität ein. Die Sexualpädagogin Susanne Wirth zeich-
net in Bezug auf altes Wissen nordamerikanisch-india-
nischer Traditionen und östlicher Kulturen ein ganzheit-
liches Bild der weiblichen Sexualität und verbindet dieses 
mit neuen wissenschaftlichen Erkenntnissen. 
Kosten: 5 bis 10 Euro 
Referentin: Susanne Wirth, Pädagogin, systemische Bera-
tung, Sexualpädagogin 
Termin: Fr, 22.10.21, 19 Uhr  
Ort: Gemeindehaus Poststraße 16, Offenburg 
 

Lebensqualität messen und gestalten 
Was schätzen die Bewohner der LEADER-Region Ortenau 
an ihrer Region? Wo gibt es Verbesserungsbedarf? Welche 
Zukunftsthemen werden als wichtig angesehen? Antwor-
ten auf diese Fragen möchte die LEADER-Region Ortenau 
mit der Online-Umfrage LebensQualiMeter© sammeln. Im 
Rahmen der Fortschreibung des Regionalen Entwick-
lungskonzepts zur Bewerbung auf die nächste LEADER-
Förderperiode 2021-2027 soll damit die Lebensqualität in 
der Region evaluiert werden. 
Die Umfrage LebensQualiMeter© ist ein standardisiertes 
Online-Tool zur Erhebung der subjektiven Lebensqualität. 
Auf Basis anonymisierter Umfrageergebnisse wird eine 
Auswertung entlang von 12 Faktoren erstellt, welche die 
wahrgenommene Lebensqualität vor Ort abbilden. Hierzu 
zählen beispielsweise die materiellen Lebensbedingungen, 
das Wohnumfeld, Bildung und Infrastruktur. 
Besonders die jungen Generationen haben in sonstigen 
Umfragen nur wenig Möglichkeiten, ihre Meinung anzu-
bringen. Der LebensQualiMeter© bietet durch spezielle 
Fragebögen für Kinder und Jugendliche die Möglichkeit, 
konkret auf deren Bedürfnisse und Wünsche einzugehen. 
Auch für Senioren steht ein eigener Fragebogen bereit, wo-
durch versucht wird, den unterschiedlichen Lebenssituati-
onen aller Generationen gerecht zu werden. 
Die LEADER-Region erhofft sich von dieser Umfrage 
wertvolle Ergebnisse und Impulse aus der Bevölkerung, 
welche die Basis für die Ausrichtung der nächsten Förder-
periode bilden sollen. 
„Mit dem LebensQualiMeter möchten wir so viele Men-
schen wie möglich in unserer Region erreichen, damit wir 
das Regionale Entwicklungskonzept auf breite Schultern 
stellen können und damit die Bedürfnisse und Wünsche 
der Einwohner berücksichtigen können“, so der Vorsitzende 
Klaus Schmiederer. Mit der Teilnahme an der Befragung 
kann jeder somit einen Teil zur zukünftigen Entwicklung 
der Region beitragen. 
Weitere Informationen unter www.leader-ortenau21.com 
oder direkt zur Umfrage mit dem QR-Code. 
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Polizeipräsidium Offenburg 
Präventionsbotschaft zum Thema Schockanrufe 
Vorsicht bei Schockanrufen von vermeintlichen Verwand-
ten oder Bekannten 
Leider haben sich in letzter Zeit Schockanrufe von ver-
meintlichen Verwandten, die sich als Kinder oder Enkel 
ausgaben gehäuft. Der Trick funktioniert folgendermaßen: 
Der oder die Anrufer geben sich als Sohn, Tochter oder als 
Enkelkind aus und behaupten einen schweren Unfall verur-
sacht zu haben. Sie berichten, bei dem Unfall sei ein Kind 
schwer verletzt worden. Die Polizei könne man nicht holen, 
da man dann den Führerschein verlieren oder in Haft kom-
men könne. Um die Krankenhauskosten für das Kind zu be-
zahlen bräuchte man 10.000 €, sonst käme die Polizei. 
Dieser Trick kann auch verändert werden. 

Tipp: Wundern Sie sich bei diesen Anrufen und lassen 
Sie sich nicht ins Bockshorn jagen. Bevor Sie sich zum 
Geldabheben oder zur Geldübergabe überreden lassen, 
reden Sie mit Verwandten, Bekannten oder der Nachbar-
schaft darüber und verständigen Sie die Polizei. So be-
kommen Sie sehr schnell eine Bestätigung, ob so etwas 
sein kann oder nicht. Lassen Sie sich nicht aushorchen. 
Oft geht es auch darum, herauszufinden, ob Sie alleine 
leben und wann Sie zu Hause sind. Schützen Sie Ihr Geld 
vor Fremden. 
 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos). 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februa r 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 

Notfallpraxen in der Ortenau
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 

Uhr und 16 bis 20 Uhr
-  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
  Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 

22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

-  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 

Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 
-  Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 

Uhr
-  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 

Uhr und 17 bis 20 Uhr

Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 23.10.2021, 8.30 Uhr bis Sonntag, 24.10.2021, 8.30 Uhr 
Paracelsus-Apotheke Appenweier, Telefon: 07805 - 34 06,  
Hindenburgplatz 1, 77767 Appenweier

Sonntag, 24.10.2021, 8.30 Uhr bis Montag, 25.10.2021, 8.30 Uhr
Apotheke Zunsweier, Tel.: 0781 - 5 34 56, Am Kirchberg 2
77656 Offenburg (Zunsweier)
Delphinen-Apotheke Oberkirch, Tel.: 07802 - 9 36 80, 
Hauptstr. 22, 77704 Oberkirch, Baden

Seniorendienste Appenweier & Urloffen gGmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 77767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/493960
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für 

Menschen mit Demenz - findet aufgrund der CoronaVO 
bis auf weiteres nicht statt.

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin - bis auf weiteres als „Essen auf 
Rädern“ konzipiert

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin - findet 
aufgrund der CoronaVO bis auf weiteres nicht statt

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen  unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Melanie Leppert, Tel. 0781 9283-4415 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de
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Dorfhelferin
Dorfhelferin: Erika Kempf   0176-12341215

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de

Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)

Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

 NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de

Appenweier

Vereinsmitteilungen

KSV Appenweier II  
siegreich im Gemeindederby 

Ringer Bezirksklasse: 24:8 Heimsieg 
gegen den ASV Urloffen III 
Aufgrund des Rückzugs der RG Waldkirch-Kollnau aus 
der laufenden Oberligasaison hatte die erste Mannschaft 
des KSV Appenweier kampffrei. Hierdurch machte die 
zweite Mannschaft gegen den ASV Urloffen III den Haupt-

kampf. Im Gemeindederby konnte sich die Reserve mit 
24:8 Punkten durchsetzen. 
Die Kämpfe im Einzelnen: 57 Kg Freistil Den Kampfabend 
eröffneten Timo Koger und Fabian König. Der junge Koger 
zeigte schöne Freistilaktionen und konnte den Kampf 
frühzeitig mit 17:1 Punkten beenden (4:0) 130 Kg Grie-
chisch-Römisch Michael Lott hatte es mit Vitalij Rosenber-
ger zu tun. Lott war von Anfang an der bestimmende Ath-
let und konnte den Kampf technisch überlegen beenden 
(8:0) 61 Kg Griechisch-Römisch Hier kam Leon Knobloch 
kampflos zu vier Punkten (12:0) 98 Kg Freistil Einen akti-
onsreichen Kampf sahen die Gäste zwischen dem Appen-
weirer Thomas Gebhardt und Aram Shikho. Durch schöne 
Aktionen konnte Gebahrdt immer wieder Punkte sam-
meln. In der zweiten Runde konnte er sich dann entschei-
dend absetzen und den Kampf mit 19:4 Punkten für sich 
entscheiden (16:0) 66 Kg Freistil Keine Probleme hatte Jan 
Fibich mit Simon Huber. Bereits in der ersten Runde konn-
te Fibich seinen Gegner auf beide Schultern legen (20:0) 
86 Kg Griechisch-Römisch Niklas Vollmer hatte mit Mo-
hammad Umkhadjiev einen starken Gästeringer als Kon-
trahenten. Trotz aller Gegenwehr musste Vollmer sich noch 
in der ersten Kampfhälfte geschlagen geben (20:4) 75 Kg 
Griechisch-Römisch Da Patryk Torba vom ASV Urloffen 
zu schwer war, kam Devin Kempel kampflos zu den Punk-
ten (24:4) 75 Kg Freistil Marc Glatt traf in dieser Begeg-
nung auf Abdul Khakim Umkhadjiev. Glatt kämpfe ver-
bissen musste aber die Überlegenheit seines Gegners 
anerkennen (24:8) 
  
Der nächste Heimkampf findet am 30.10. statt. Dort trifft 
der KSV mit beiden Mannschaften auf den AC Gutach-
Bleibach. 
Zu folgenden Zeiten Beginnen die Kämpfe: 
  
KSV Appenweier I  - AC Gutach-Bleibach 20:00 Uhr 
KSV Appenweier II  - AC Gutach-Bleibach II  19:00 Uhr 
  

 
Musikverein Appenweier 

Unser Probebetrieb findet unter Einhaltung der 3G 
(Geimpft, Genesen, Getestet) in unserem Probelokal statt. 
Sollte sich daran bis zur nächsten Probe etwas ändern, 
werden wir euch natürlich umgehend informieren. 
  
Probentermine des Jugendorchesters TNG: 
22.10. - 18:15 Uhr im Probelokal 
29.10. - 18:15 Uhr im Probelokal 
05.11. - 18:15 Uhr im Probelokal 
12.11. - 18:15 Uhr im Probelokal 
19.11. - 18:15 Uhr im Probelokal 
26.11. - 18:15 Uhr im Probelokal 
03.12. - 18:15 Uhr im Probelokal 
10.12. - 18:15 Uhr im Probelokal 
17.12. - 18:15 Uhr im Probelokal 
  
Probentermine des Orchesters: 
22.10. - 19:45 Uhr im Probelokal 
29.10. - 19:45 Uhr im Probelokal 
05.11. - 19:45 Uhr im Probelokal 
12.11. - 19:45 Uhr im Probelokal 
19.11. - 19:45 Uhr im Probelokal 
26.11. - 19:45 Uhr im Probelokal 
03.12. - 19:45 Uhr im Probelokal 
10.12. - 19:45 Uhr im Probelokal 
17.12. - 19:45 Uhr im Probelokal 
  
Du spielst auch ein Instrument? Du hast Freude daran, ge-
meinsam mit anderen Musiker:innen zu musizieren? Dann 
komme gerne für eine Probe bei uns vorbei! 
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Konzerte und Veranstaltungen: 
  
13.11. - 17:00 Uhr TNG St. Martins Umzug 
14.11. - 10:00 Uhr MVA Volkstrauertag 
27.11. - 18:30 Uhr TNG in der Evangelischen Kirche 
04.12. - 15:00 Uhr TNG bei Edgar Sauers Christbaumverkauf 
24.12. - 15:00 Uhr MVA Konzert unterm Christbaum 

Narrenzunft Appenweier  
Fastnacht 2022 
Zuversichtlich blicken wir auf die Kampagne 2021/22 und 
haben die Planungen für unsere Veranstaltungen aufge-
nommen. Wie, in welchem Umfang und unter welchen Auf-
lagen können wir heute noch nicht sagen, hoffen aber auf 
eine deutlich normalere Fastnacht als in diesem Jahr. 
Unsere Gruppen haben bereits mit den Proben begonnen 
um für den Brauchtumsabend „Abbewihr im Narrespie-
gel“ wieder ein tolles Programm zu präsentieren. Wer sich 
diesen noch anschließen möchte, kann sich gerne melden 
- info@narrenzunft-appenweier.de 
  
Fastnachtstermine 2022 
19.02.2022 - Brauchtumsabend „Abbewihr im Narrespiegel“ 
22.02.2022 - Altweiberball 
24.02.2022 - Schmutziger Donnerstag 
27.02.2022 - Fastnachtssonntag 
01.03.2022 - Fastnachtsdienstag  

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN – TERMINE 2021 
  
27.11.2021  –  SVA Jahresfeier 
11.12.2021  –  Tannenbaumverkauf 
07.01.2022  –  Apres Ski Party 
14. – 16.01.2022 –  SVA Jugendturnier 
05.02.2022  –  SVA Skitag 
08.04.2022  –  Generalversammlung 
26.05.2022  –  Vatertagshock 
23. – 26.06.2022 –  Sportfest 
05. – 06.08.2022 –  Sommerwiesn 
  

VEREIN – ALTPAPIERSAMMLUNG – VIELEN DANK 
  
Vielen Dank allen Bürgern, die sich bei der Altpapier-
sammlung beteiligt haben und Ihre Spenden vom vergan-
genen Wochenende. 
  
HERREN – SAISON  
 
Der SV Appenweier schlägt den SV Hesselhurst klar und 
deutlich mit 5:0 und zeigte sich gut vorbereitet vor dem 
Spitzenspiel gegen Kehl-Sundheim am kommenden Spiel-
tag. 
Bereits von Beginn an wurde der SVA der Favoritenrolle 
gerecht und dominierte das Spiel. Nach einer Viertelstunde 
erzielte David Klumpp folgerichtig das 1:0, der vor Gäste 
Torwart Kleiber freigespielt wurde und zum 1:0 einschob. 
Kurze Zeit später wurde Klumpp im Strafraum zu Fall ge-
bracht, Roth verwandelte den fälligen Elfmeter zur 2:0 
Führung. Kurz vor der Pause wurde der SV Hesselhurst 
zum ersten Mal auffällig und es gab auf beiden Seiten ei-
nen Aluminium Treffer zu verzeichnen, es blieb aber letzt-
lich bei der 2:0 Führung zur Halbzeit. 
In der zweiten Halbzeit war der SVA weiterhin spielbe-
stimmend, nach etwa 55 Minuten wurden die Gastgeber 
aber dezimiert, als Klumpp nach einem Gerangel die rote 
Karte sah. Jeglichen Bemühungen der Gäste den Platzver-
weis auszunutzen wurden aber im Keim erstickt und der 
SVA entschied per Doppelschlag die Partie. Niklas Bell 
verwandelte direkt nach dem Platzverweis einen direkten 
Eckball zum 3:0, Steffen Roth verwandelte sehenswert per 
Fernschuss aus 30 Metern zum 4:0. Die Gastgeber kontrol-
lierten weiterhin das Spiel und ließen keine größeren 
Chancen zu. Bruder sorgte aus kurzer Distanz nach Vorar-
beit von Bell für den verdienten 5:0 Endstand. 
Unsere Mannschaft bleibt damit ungeschlagen auf Platz 2, 
dicht gefolgt von der Kehler Reserve und Auenheim. Am 
kommenden Wochenende steht das Spiel gegen die punkt-
verlustfreie Spielvereinigung Kehl-Sundheim an. 8 Spiele 
– 8 Siege ist die Bilanz von Kehl-Sundheim und der 
Topfavorit für den Meistertitel in der Kreisliga B Staffel 1. 
Dies ist somit eine absolute Reifeprüfung für unsere junge 
Mannschaft, die die bisherige Saison hervorragend absol-
viert hat. Schon ein Punkt in Kehl-Sundheim wäre hier als 
Erfolg anzusehen. Die Mannschaft hat durch das gute 
Punktekonto nichts zu verlieren und kann mit Selbstver-
trauen dem Spitzenreiter entgegen treten. Es ist ein enges 
Spiel zu erwarten und mit ein bisschen Spielglück ist si-
cher alles möglich. 
Wir freuen uns über eine möglichst schlagkräftige Unter-
stützung beim Spitzenspiel. 
  
Sonntag 24.10.21, 13:00 Uhr: 
Spvgg Kehl-Sundheim 2 – SVA 2  
Sonntag 24.10.21, 15:00 Uhr: 
Spvgg Kehl-Sundheim – SVA  
  
DAMEN – BERZIRKSLIGA 
  
Unsere Damen haben mit einem 2:0 gegen die SG Mahl-
berg den Spitzenplatz verteidigt. Am kommenden Wochen-
ende hat die Mannschaft von Kai Friedemann ein spiel-
freies Wochenende. 
 
JUGEND 
 
E-Junioren 
Samstag 23.10.21, 10:30 Uhr: 
SG Windschläg – SV Appenweier 2 
  
D-Junioren 
Samstag 23.10.21, 12:00 Uhr: 
SG Appenweier 2 – Spvgg Kehl-Sundheim 2 
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D-Junioren 
Samstag 23.10.21, 13:15 Uhr: SG Appenweier – SG Nuss-
bach 
  
C-Junioren 
Samstag 23.10.21, 14:30 Uhr: SG Nesselried 2 – SG Auen-
heim 
  
B-Junioren 
Samstag 23.10.21, 15:30 Uhr: SG Urloffen – SG Windschläg 
  
A-Junioren 
Samstag 23.10.21, 15:30 Uhr: SG Leutesheim – SG Appen-
weier 
  
C-Junioren 
Samstag 23.10.21, 16:00 Uhr: SG Nesselried – Spvgg Kehl-
Sundheim 
  
F-Junioren Spieltag 
Sonntag 24.10.21, 10:30 Uhr: SV Oberkirch – SV Appen-
weier 
  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 
 

Nesselried

Vereinsmitteilungen

Infos rund um den SV Nesselried  
Altpapiersammlung:  
Erfreulicherweise werden wir am Samstag, 20.11.2021 die 
Herbstaktion planmäßig durchführen können. Wir sind 
dankbar für Papier-Spenden jeglicher Art, die wir natür-
lich gerne wieder vor eurer Haustüre abholen werden!  

Beiträge: 
Im Laufe des Monats Oktober wird der alljährliche Mit-
gliedschaftsbeitrag eingezogen, ein wenig später als in den 
Vorjahren. 
  
Vorstandschaft  
SV Nesselried

 
SVN - Schwer umkämpfter Sieg  

gegen Bohlsbach 
Mit dem 2:1-Erfolg gegen den TuS Bohlsbach gelang es un-
serem SVN am vergangenen Spieltag seine Tabellenfüh-
rung zu verteidigen. Der Gegner erwies sich dabei als der 
erwartet schwere Brocken. In der ersten Halbzeit begann 
unser SVN zunächst noch ganz gut und erspielte sich eini-
ge Offensivaktionen. Doch schon bald neutralisierten sich 
beide Teams über weite Strecken und die Partie hatte nur 
wenig Zug zum Tor. Nach dieser zähen ersten Halbzeit 
wurde der zweite Durchgang deutlich kampfbetonter ge-
führt und beide Mannschaften waren jetzt gewillt ein Tor 
zu erzwingen. In der 71. Minute konnte Marc Hohensinn 
schließlich einen Elfmeter für unseren SVN herausholen, 
welchen er selbst mit etwas Glück zur 1:0-Führung ver-
wandelte. Nur fünf Minuten später war es erneut Marc Ho-
hensinn, der einen von Manuel Fies verlängerten Einwurf 

mit einem strammen Schuss vom linken 16er zum 2:0 ver-
wandelte. Die Partie war nun äußerst umkämpft und zahl-
reiche Fouls und Unterbrechungen störten den Spielfluss. 
Zwar gelang es unseren Jungs nochmal ein/zwei gute Kon-
termöglichkeiten herauszuspielen, doch diese wurden zu 
überhastet abgeschlossen und im Gegenzug musste man 
nach einem direkt verwandelten Freistoß zum Anschluss-
treffer von Knapps in der 85. Minute nochmal ordentlich 
zittern. Die Nachspielzeit mussten wir durch eine gelb-
rote Karte gegen Danny Oehler zudem in Unterzahl über-
stehen. Schlussendlich konnten wir jedoch den Sieg ein-
fahren und die Punkte in Nesselried behalten! 
  
Unser SVN grüßt somit weiterhin von ganz oben und emp-
fängt nun am kommenden Spieltag den SV Niederschopf-
heim 2. Die Gäste belegen derzeit Rang 9 in der Tabelle 
und trotzten der Oppenauer Reserve im letzten Spiel ein 
2:2-Unentschieden ab. Das letzte Aufeinandertreffen mit 
unserem SVN im vergangenen Jahr endete mit einem 3:3. 
Auch hier erwarten wir einen unangenehmen und kämpfe-
risch eingestellten Gegner, der sicherlich alles dafür tun 
will dem aktuellen Ligaprimus ein Bein zu stellen. Den-
noch müssen auch hier die nächsten drei Punkte das Ziel 
sein, um unseren Lauf fortzusetzen und uns an der Tabel-
lenspitze festzubeißen! 
  
Kadertechnisch muss Trainer Jan Bähr urlaubsbedingt auf 
Kapitän Fabian Knebel, sowie den nun gesperrten Danny 
Oehler verzichten. Hinter dem Einsatz von Vincent Kaiser 
steht zudem noch ein großes Fragezeichen. 
  
Unsere Reserve trennte sich 1:1-Unentschieden vom TuS 
Bohlsbach 2. Torchütze unsererseits war Philipp Bauer. 
  
So., 24.10.21, 13:00 Uhr: 
SVN II - SV Niederschopfheim III 
  
So., 24.10.21, 15:00 Uhr: 
SVN - SV Niederschopfheim II 
 

SV Nesselried 
SV Nesselried-AH – Ü35-Kleinfeld-Bezirksmeisterschaft 
Am Freitag, 22.10. steht für unsere Alte Herren Ü35 der 
dritte Spieltag der Kleinfeld-Bezirksmeisterschaften mit 
einer echten Bewährungsprobe an.

Unsere Truppe hat Heimrecht und empfängt die Gäste der 
SG Rebland (FV Zell-Weierbach/FV Rammersweier). Nach 
den beiden deutlichen Auftaktsiegen gegen Neumühl und 
den ETSV Offenburg erwartet unser Team dieses Mal einen 
schwereren Gegner. Ziel sind für unser Team dennoch wei-
tere drei Punkte. Zu dem Spiel laden wir alle Fußball-
freunde herzlich ein. 

Freitag, 22.10.21, 19:30 Uhr (Ü35-Kleinfeld): SV Nessel-
ried AH – SG Rebland AH
 
SV Nesselried-F-Junioren 
Zum schon wieder letzten Heimspiel in diesem Spätjahr 
der F-Junioren erwarten unsere Kids die SF Goldscheuer.
Nach den zuletzt tollen Spielen und Leistungen gegen Au-
enheim und Bodersweier, wollen die Kinder im letzten 
Spiel zu Hause nochmal alles geben.

Zu dieser Begegnung freuen sich die Teams auf zahlreiche 
Zuschauer und Anfeuerung von außen. 

Sonntag, 24.10.21, 10:30 Uhr: SV Nesselried F-Jgd. – SF 
Goldscheuer F-Jgd. 
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Jedermänner im Schwarzwald unterwegs 
Die Jedermännersportgruppe des SV Nesselried führte 
traditionsgemäß Anfang Oktober wieder eine dreitägige 
Wanderreise durch. Dabei ging es mit der Bahn zunächst 
nach Freudenstadt, wo das Quartier in unmittelbarer Nähe 
zum Marktplatz bezogen wurde. Am Nachmittag wurde 
nach einem Weißwurstfrühstück ein Teil des Premiumwan-
derwegs „Tannenriesen“ in Angriff genommen. Auf der 
Tour ging es zunächst an dem Herzog-Friedrich-Turm und 
einigen in den Himmel ragenden dunklen Riesen vorbei. 
Höhepunkt dieser Riesen war die Großvatertanne in Loß-
burg. Sie ist 250-300 Jahre alt, 45 Meter hoch und hat bei 
einem Stammdurchmesser von 1,64 Meter rund 45 Kubik-
meter Holzvolumen. Damit ist sie unübertroffen im ganzen 
Schwarzwald. Die Tour führte weiter auf den Vogteiturm 
und danach ging es zurück ins Quartier. 

Am Folgetag wurde bei der zweiten Wanderung die Stre-
cke von Bad Rippoldsau über den Kniebis bis nach Baiers-
bronn zurückgelegt. Highlights waren der Kastelstein, ein 
riesiger Sandsteinquader, der Ellbachseeblick und die 
Sankenbachwasserfälle mit dem darunterliegenden idyl-
lischem Sankenbachsee. Trotz der herbstlichen Tempera-
turen nutzen besonders Mutige die dortige Pause für ein 
Bad im See. Immer wieder wurde auf dieser Tour die alte 
Grenze zwischen Baden und Württemberg überschritten. 

Zur Abschlusswanderung am Sonntag wurde der Mönchs-
weg in und um Klosterreichenbach im oberen Murgtal ge-
wählt. Der Nebel verzog sich sehr schnell und danach 
zeigte sich die Natur in ihrer ganzen herbstlichen Schön-
heit. Vorbei ging es an der Klosterquelle zu dem Friedens-
baum auf dem Hirschkopf. Dieser wurde zum Ende des 
deutsch-französischen Krieges 1871 gepflanzt, musste 
aber vor einem Jahr wegen Fäulnis gefällt werden. Der 
Stamm des Mammutbaums bleibt den Besuchern an Ort 
und Stelle erhalten. Die Wanderer sollen so den weiteren 
Lebenszyklus des Baums erleben können, wie er als Tot-
holz ein wichtiger Lebensraum für Insekten, Vögeln, Pilze, 
Flechten und Moose wird. 

Nach der Rückkehr wurde in Klosterreichenbach mit der 
Bahn die Heimfahrt nach Nesselried angetreten. Wieder 
einmal hatte der Wanderführer Frank Langeneckert ein 
besonders glückliches Händchen für die ausgewählten 
Touren und das sonnige Herbstwetter. 
  

 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung am 13.10.2021 

Die Vorsitzende beantragt die Tagesordnungspunkte 2 und 
3 vorzuziehen. Der Ortschaftsrat stimmt dem einstimmig 
zu. 
 
TOP 2   Bauangelegenheiten 
    Bauvorhaben: Errichtung eines Mehrfamilien-

wohnhauses mit Carport und gemeinsamen Trep-
penhaus zum bestehenden Wohngebäude 

    hier: Flst.Nr. 126, Waldstraße 28, 77767 Appen-
weier, OT Urloffen 

   - Beratung 
   - Beschlussfassung 
  
Ein schriftlicher Teil sowie ein Lageplan mit den Ansichten 
ist dem Ortschaftsrat mit dem Bauantrag zugegangen. Das 
Grundstück liegt im unbeplanten Innenbereich weshalb 
das Einvernehmen erforderlich ist. 
Die Vorsitzende führt kurz in den Sachverhalt ein. Das 
Bauvorhaben mit dem geplanten Mehrfamilienhaus war 
bereits Tagesordnungspunkt in einer öffentlichen Sitzung. 
Der Ortschaftsrat hat damals über den Bauantrag ausgie-
big beraten und sein Einvernehmen zu dem genannten 
Mehrfamilienhaus erteilt. Zwischenzeitlich haben sich 
beim geplanten Mehrfamilienhaus Änderungen ergeben, 
weshalb der Bauherr erneut einen Antrag auf Baugeneh-
migung stellt. 
Die Vorsitzende übergibt das Wort am Bauamtsleiter Bru-
dy. Dieser erklärt, dass der Ortschaftsrat nach § 34 BauGB 
zu entscheiden hat, ob sich das Bauvorhaben in die vor-
handene Bebauung einfügt. In der Kubatur der architekto-
nischen Gebäudehülle, der Baumasse und der Geschosshö-
he hat sich nichts verändert. Der Bauherr will nun beim 
Bauvorhaben auf die Tiefgarage und auf die Kellerwoh-
nung verzichten. Bauamtsleiter Brudy weist darauf hin, 
dass laut LBO 1 Stellplatz pro Wohneinheit ausreichend 
ist. Er erklärt auch, dass der Ortschaftsrat nicht über die 
Stellplätze zu entscheiden hat. 
Die Vorsitzende führt aus, dass bei der Umplanung dem 
Wohnungsmarkt 2*4-Zimmer Wohnungen, 3*3-Zimmer 
Wohnungen und 2* 2-Zimmerwohnungen zur Verfügung 
gestellt werden. Das bestehende Wohngebäude hält 3 
Wohneinheiten vor. Allesamt sind die Wohnungen barrie-
refrei. Dem gegenüber stehen die geforderten Stellplätze 
nach der LBO mit 10 Stellplätzen. Der Bauherr weißt eine 
Gesamtzahl der Stellplätze mit 12 aus. Der Parkdruck ist 
in diesem Bereich ohnehin schon sehr groß und die Straße 
ist durch den Kurvenbereich unübersichtlich. Wenngleich 
das fordere Gebäude der ehemaligen Gaststätte sehr an-
sprechend geworden ist und städtebaulich eine Aufwer-
tung in der Waldstraße darstellt. Unter Würdigung nach-
barlicher Interessen und im Interesse der Bürger und 
Anwohner kann die Vorsitzende dem Bauantrag nur be-
schwerlich zustimmen. 
OR Huschle erklärt, dass der Ortschaftsrat dem Bauvorha-
ben bereits zugestimmt hat, er den geänderten Bauantrag 
jedoch als seltsam erachtet. In Anbetracht der Stellplatzsi-
tuation, kann er dem Bauantrag so nicht zustimmen. ORin 
Köhli, schließt sich der Meinung an und verweist auf die 
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dortige Parksituation. ORin Schneider-Oser kann sich ih-
ren Vorrednern ebenfalls anschließen. Sie findet, dass die 
geplanten Stellplätze schlecht anfahrbar sind. OR Lan-
genecker fand das bisher geplante Bauvorhaben mit Tief-
garage super. Auch er kann dem Bauvorhaben nicht zu-
stimmen, auch wenn die gesetzlichen Vorgaben eingehalten 
werden. ORin Schneider-Oser ist der Meinung, dass das 
Bauvorhaben bis jetzt toll umgesetzt wurde, der Ortschaf-
strat jedoch ein Mitspracherecht bezüglich der Stellplätze 
haben sollte. Bauamtsleiter Brudy erklärt, dass dies nur 
Anhand von ein Stellplatzsatzung möglich ist. Die Vorsit-
zende weist darauf hin, dass das Landratsamt das Einver-
nehmen des Ortschaftsrats versagen kann. 
  
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Ge-
meinderat, dass 
Einvernehmen zum Bauantrag für das geplante Mehrfami-
lienwohnhaus in der Waldstraße 28, Flst. Nr. 126 zu versa-
gen. 
  
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 
Enthaltung 
  
TOP 3  Bauangelegenheiten 
    Bauvoranfrage: Neubau von zwei Einfamilien-

häusern mit Garagen 
    hier: Flst.Nr. 1127/1, Landstraße, 77767 Appen-

weier, OT Urloffen 
   - Beratung 
   - Beschlussfassung 
  
OV Otteni-Hertwig führt kurz in den Sachverhalt ein. Das 
Grundstück liegt im unbeplanten Innenbereich weshalb 
der Ortschafstrat darüber befinden muss, ob sich das 
Bauchgesuch nach § 34 in die Umgebungsbebauung ein-
fügt. B 
Baumamtsleiter Brudy erklärt, dass sich das Bauvorhaben 
an Hand der Größe, Firsthöhe und Kubatur in die vorhan-
dene Bebauung einfügt. Des Weiteren weist, er darauf hin, 
dass die geplanten Garagen nicht von der B3 angefahren 
werden. OR Huschle ist der Ansicht, dass sich das Bauvor-
haben in die Bebauung einfügt. Er möchte wissen, ob der 
Bauherr die Kosten für die Absenkung des Bordsteins 
übernehmen muss. Bauamtsleiter Brudy bejaht diese Fra-
ge. 
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat stimmt der Bauvor-
anfrage zum Neubau von zwei Einfamilienhäusern mit 
Garagen, auf Flst.Nr. 1127/1 in der Landstraße 11 zu und 
empfiehlt dem Gemeinderat das Einvernehmen zu erteilen. 
  
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
TOP 1  Haushaltsplan – Ortschaft Urloffen 2022 
    hier: Mittelanmeldung für den Finanzhaushalt 
   - Beratung 
   - Beschlussfassung 
  
Gegenwärtig ist die Gemeinde noch am Abarbeiten der al-
ten Prioritätenliste. Die HH Lage wird fordernd und die 
Gemeinde muss ein enges Packet schnüren. Der HH ist eng 
gestrickt und lässt nur wenig Spielraum. Dennoch stehen 
weitere Aufgaben und Vorhaben in Urloffen für die näch-
sten Jahre an. Der Ortschaftsrat sollte vorausschauend 
denken, lenken und agieren und nicht reagieren. 
Die wirtschaftliche Lage präsentiert sich zweigeteilt: Wäh-
rend die Dienstleistungsbereiche nach wie vor durch die 
Maßnahmen zur Bekämpfung der Pandemie eingeschränkt 
sind, zeigt sich die Industriekonjunktur vergleichsweise 
robust. Im dritten Quartal ist die deutsche Wirtschaftslei-
stung zwar leicht gesunken, die Gründe hierfür sind nicht 
in einer mangelnden Nachfrage zu sehen, sondern beruhen 
auf Lieferengpässen und steigenden Energiekosten. Be-
dingt durch die Pandemie und die Abflachung der Kon-

junktur ist mit einer Stagnation oder gar einem Rückgang 
der Steuereinnahmen in der Gemeinde zu rechnen. Der 
Einkommenssteueranteil und die Gewerbsteuer aus den 
Vorjahren werden 2022 veranlagt. 
Die Haushaltssystematik der Gemeinde bedingt für 2021 
und 2022 hohe Umlagezahlungen aus den rückliegenden 
guten Jahren nur wenig Schlüsselzuweisungen im FAG. 
Traditionell, hat die Gemeinde niedrige Gebühren und 
Hebesätze. Der Fokus liegt stark auf dem Ergebnishaus-
halt, die Gemeinde hat viele Maßnahmen die durch eine 
stärkere Ertragskraft kompensiert werden müssen. Im Be-
reich der Kinder- und Schulbetreuung ist eine besondere 
Ausprägung der Sach- und Personalkosten zu erwarten. 
Im Bereich der verlässlichen Grundschule hat die Gemein-
de bedingt durch die hohen Kostenentwicklungen für den 
laufenden Betrieb eine geringe Kostendeckung. Dennoch 
muss die Gemeinde weiterhin auf Nachhaltigkeit setzen 
und auch in den Bestand investieren. 
Im Wesentlichen wird der Ortschaftsrat mit seinen Anmel-
dungen sorgsam umgehen und zurückhaltend sein müssen. 
Die Vorsitzende bittet die Ortschaftsräte mit Maß und Ziel 
auf die Gesamtheit der Überlegungen der einzelnen Maß-
nahmen zu achten. 
  
Mit den Sitzungsunterlagen ist dem Ortschaftsrat eine 
Vorabplanung zur Mittelanmeldung für den Finanzhaus-
halt, sowie nachrichtlich die Einzelmaßnahmen des Ergeb-
nishaushaushaltes zugegangen. 
  
Die Vorsitzende geht mit den Ortschaftsräten die einzelnen 
Positionen der Vorplanung durch. 
  
2022 ist die Umgestaltung des Rathausareals und der bar-
rierefreie Zugang zur Ortsverwaltung geplant. 
Die Vergabe der Bauarbeiten ist für das 1.Quartal vorgese-
hen. OR Huschle möchte wissen wo der Standort für die 
E-Bike Abstellmöglichkeit an der OV geplant ist? OV Otte-
ni-Hertwig erklärt, dass dieser noch festgelegt werden soll. 
Außerdem möchte OR Huschle wissen, ob der vorgesehene 
Ansatz für den Erwerb von Grundstücken im Baugebiet 
Runz III ausreichend ist? Die Vorsitzende teilt mit, dass 
dieser Ansatz vom Bauamt ermittelt wurde. 
  
An der Schauenburgschule soll ein Mülleimerstellplatz 
mit einer Einhausung (2.000 Euro) geschaffen werden, die 
vor Vandalismus und Brandgefahr schützen soll. Außer-
dem ist eine Renovierung von zwei Klassenzimmern (3.000 
Euro) geplant. 
  
Bezüglich der verlässlichen Grundschule weist ORin 
Schneider-Oser darauf hin, dass man die Erträge erhöhen 
sollte um bessere Rahmenbedingungen zu schaffen. Der 
Bedarf an Plätzen ist definitiv da. OV Otteni-Hertwig sieht 
hier ebenfalls Handlungsbedarf, da die Raumkapazitäten 
an ihre Grenzen stoßen und derzeit eine Mehrfachnutzung 
der Räume stattfindet. Dies darf kein Dauerzustand sein, 
da die Kinderzahlen gegenwärtig tendenziell nach oben 
gehen. 
  
Im Bürgerzentrum ist ein Internetzugang mit Telefonie 
und Router (3.000 Euro) geplant. 
  
Der Schauenburg Kindergarten soll ein neues Spielgerät 
für den Außenbereich (2.500 Euro) und eine neue Spülma-
schine (6.000 Euro) erhalten. 
  
Ein weiteres Thema war die Umsetzung der „freiwillig 40“ 
in der Hauptstraße, Straßburger- und Hanauer Straße die 
der Ortschafsrat in seiner letzten Sitzung beschlossen hat. 
ORin Schneider-Oser ist der Ansicht, dass die Umsetzung 
mit Dialogdisplays, der teuren Variante zum beabsichti-
gten Erfolg führen wird. Die Vorsitzende erklärt, dass die 
Mittelanmeldungen hierfür zentral über Appenweier lau-
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fen, da es sich um eine Maßnahme der Gesamtgemeinde 
Appenweier handelt.  
Bei Fertigstellung der Hanauerstraße soll eine kleine Be-
grüßungstafel am westlichen Ortseingang (2.500 Euro) 
aufgestellt werden. In diesem Zuge wurde über den langer-
hofften Radweg von Legelshurst nach Urloffen diskutiert. 
  
In Bezug auf die Straßenerneuerung war sich der Ort-
schafstrat einig, dass man darauf bestehen muss, die Mat-
tenstraße 2023 und die Waldstraße in 2024 zu sanieren. 
Beide Straßen sind in einem sehr desolaten Zustand. Au-
ßerdem werden diese beiden Straßen im Haushalt seit vie-
len Jahren geschoben. OV Otteni-Hertwig erwähnt, dass es 
sich bei der Waldstraße um die schlechteste Straße in der 
Gesamtgemeinde handelt und es immer wieder zu Rohr-
brüchen kommt. OR Langenecker sah dies genauso. Der 
Ortschaftsrat sprach sich dringend dafür aus, die Wald-
straße vor 2025 zu sanieren. 
  
Des Weiteren soll aus Verkehrssicherheitsgründen eine 
Fußwegbrücke über den Stangenbach in der Hauptstraße 
neben der Zinkenbrücke errichtet werden. (80.000 Euro) 
Hier waren sich die Ortschaftsräte einig, dass die beste-
hende Brücke für Fußgänger zu schmal ist, auch in Anbe-
tracht des zunehmenden Verkehrs.  Ebenso ist eine konzep-
tionelle E-Mobilität-Ladeinfrastruktur angemeldet, die 
über die Gesamtgemeinde läuft. 
Die Erweiterung der Straßenbeleuchtung mit 15.000 Euro 
ist als regelmäßiger Posten im Haushalt zu finden. Beim 
Erholungsgebiet Max-Jordan-See ist die Erhaltung der 
Sitzbänke und die Beschaffung neuer Mülleimer aus dem 
Vorjahr übertragen worden. (3.000 Euro) 
10.000 Euro Planungskosten sind für die Renaturierung 
des Stangenbachs veranschlagt. Der Ortschafsrat plädiert 
dafür, das Gutachten unbedingt im kommenden Jahr er-
stellen zu lassen, da eine Renaturierung förderfähig ist 
und mögliche Förderungen verloren gehen könnten. 
Am Mehrgenerationenplatz soll eine Tischtennisplatte 
(2.500 Euro) aufgestellt werden und eine Ergänzung der 
Skate Elemente (15.000 Euro) für die Jugend. Die Verwal-
tung hat hierfür bei der Regionalstiftung eine Förderung 
beantragt. Die Vorsitzende schlägt vor, hierfür jedoch ei-
nen Sperrvermerk zu setzen. 
OR Schneider-Oser ist der Meinung, dass die Maßnahme 
trotzdem umgesetzt werden soll, auch wenn es keine För-
derung geben sollte. 
Im Ergebnishaushalt stehen die Unterhaltung einiger Ge-
bäude wie die Einsegnungshalle (5.000 Euro) und das alte 
Schulgebäude der Schulstraße 17 (80.000 Euro) an. Die 
Wallfahrtskirche in Zimmern schlägt mit (130.000 Euro) 
als große Position zu Buche. Diese benötigt dringend eine 
Fassadensanierung an Turm und Sockel. In der Ortsver-
waltung sollte die Elektroinstallation im Kellergeschoss 
(15.000 Euro) die aus den 50 er Jahren ist, erneuert werden. 
Ein weiteres Thema ist die Abwicklung des Straßenkata-
sters mit einer Oberflächensanierung in der Güterstraße 
(230.000 Euro) und das Reststück des Römerwegs bis zum 
Abzweig Erlacher Weg. 
Der Status Quo der Infrastruktur muss instandgesetzt und 
modernisiert werden. Das ist der größte Batzen und Haupt-
anteil in unseren Mittelanmeldungen, so die Vorsitzende. 
Wir werden die Haushaltsmittel anmelden im Bewusst-
sein, dass nicht alles erfüllt werden kann.  
  
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat stimmt der Aufnah-
me der beantragten Mittel für den Haushalt 2022 zu. 
  
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
   

TOP 4  Offenlage der Niederschrift 08/2021 ö 
  
Die Offenlage der genannten Niederschrift wird von den 
Ortschaftsräten unterzeichnet. 
  
  
TOP 5   Bekanntgaben 
 
Die Vorsitzende gibt wie folgend bekannt: 
 
  1.)  In der Zeit vom 09.04.-02.05.und 13.07. bis 10.08.2021 

hat in der Güterstraße eine Geschwindigkeitsmessung 
stattgefunden. Insgesamt wurden 38931 Fahrzeuge ge-
messen. Die Geschwindigkeitsübertretungen lagen bei 
36%. Die Auswertungen der Geschwindigkeitsmes-
sung; Vd (km/h) lag bei durchschnittlich 48 km/h bei 
einer 50 km/h Geschwindigkeitsbegrenzung. Der Spit-
zenreiter brachte es auf 99 km/h. 

  
  2.)  Die Jugendverkehrsschule führt diesen Monat am Ver-

kehrsübungsplatz „in der Muhr“ wieder mehrere 
Fahrsicherheitstrainings für Grundschulkinder der 4. 
Klassen durch. Auch aus umliegenden Gemeinden 
sind Grundschulklassen vertreten. Die Kinder absol-
vieren am Ende des Kurses Ihre Fahrradprüfung. 

  
  3.)  In der letzten Sitzung wurden die defekten Dusch-

köpfe in der Schauenburg-Halle angesprochen. Die 
Duschköpfe wurden nun alle ausgetauscht und erneu-
ert. 

  
  4.)  Des Weiteren wurde in der letzten Ortschaftsrat Sit-

zung die Anlandungen unter der Stangenbachbrücke 
bei der Güterstraße angesprochen. Die Mitarbeiter des 
Bauhofs haben vorige Woche mit einem Bagger das 
Schwemmgut und die natürlichen Ablagerungen im 
Bachbett großflächig gereinigt. 

  
  5.)  Die Firma Eqos Energie teilt mit, dass zwischen dem 

15. Oktober und 15. Dezember 2021 weitere Bau-
grunduntersuchungen für das Projekt „Netzverstär-
kung 380-kV Leitung - zwischen „Daxlanden und 
Eichstetten“ stattfinden werden. Die Bewirtschafter 
der landwirtschaftlichen Grundstücke wurden von 
der Firma Eqos darüber informiert. 

  
  6.)  Im Schauenburg Kindergarten sollte die problembe-

haftete Trauerweide im Hof des Spielbereichs entfernt 
werden. Der starke Wurzelwuchs ist eine Stolperfalle 
für die Kindergartenkinder. Aufgrund der Höhenent-
wicklung und Größe ragt der Baum über das Kinder-
gartendach und sorgt für Beschädigungen am Dach. 
Eine Kastanie als Ersatzbaum steht bereits daneben.  
Zum 01. September ist Frau Anja Braun, eine weitere 
Erzieherin im Schauenburg-Kindergarten, im Team 
begrüßt worden. 

  
  7.)   Vor der neuen Urnengrabreihe wurde dankenswerter 

Weise, von Bauhofmitarbeitern die alten Fußwegplat-
ten und Gräber abgeräumt. Die Fläche wurde neu ein-
planiert und mit Rasen eingesät. Danach wurde die 
Fläche pflanzfertig hergerichtet, so dass die neue 
Pflanzenlieferung in den nächsten Wochen gesetzt 
werden kann. Die Friedhofsfläche hatte der Ortschafts-
rat in einer der vergangenen Sitzung in Augenschein 
genommen und die Bepflanzung besprochen. Des Wei-
teren wurde auf dem Friedhof ein neuer Kompostbe-
hälter aufgestellt. 

  
  8.)  Diese Woche Samstag und Sonntag 16. und 17. Oktober 

findet von 10 bis 16 Uhr erstmalig ein „Bücher Floh-
markt“ des Vereins „Bücherei Salamander“ im Bür-
gerzentrum in Urloffen statt. Es werden mehr als 1000 
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Bücher angeboten. Der Pfadfinderstamm Urloffen 
verkauft am Sonntag Kaffee und Kuchen. Bitte unter-
stützen Sie diese tolle Aktion der Bücherei Salaman-
der und den Pfadfindern! 

  
  9.)  Nächste Woche Sonntag den 24. Oktober findet mit den 

amtierenden und ehemaligen Ortschaftsräten, eine 
Waldbegehung durch den herbstlichen Urloffener 
Wald statt. Revierförster Huber wird die Ortschafsräte 
fachlich begleiten und über den Sachstand des hei-
mischen Walds berichten. 

  
10.)  Zum ersten Mal führt der Blutspendendienst in Urlof-

fen einen dritten Blutspendentermin durch.  Blutspen-
den sind in der Medizin heute unverzichtbar. Dieser 
findet am Montag, den 25.10.2021 von 14:30 Uhr bis 
19:30 Uhr im Bürgerzentrum in Urloffen statt. Der 
DRK Blutspendendienst bittet dringend um Unter-
stützung und Ihre Spende! Terminreservierungen sind 
unter: https://terminreservierung.blutspende.de mög-
lich. 

  
11.)  Am Donnerstag den 28. Oktober findet um 19:00 Uhr die 

diesjährige „Blutspenderehrung“ im Bürgersaal der 
Ortsverwaltung Urloffen statt. An diesem Abend werden 
gemeinsam mit dem Ortsverband Urloffen, neun Blut-
spender geehrt. Sie erhalten als Zeichen des Danks je-
weils eine Blutspenderehrennadel des Deutschen Roten 
Kreuzes in verschiedenen Stufen sowie ein Präsent. 

  
12.)  Traditionsverbunden gedenken wir am „Martini-Mon-

tag“, den 08. November 2021 unseren Vermissten, Ge-
fallenen und Toten der beiden Weltkriege. Ich lade Sie 
schon heute zu dieser Gedenkfeier ein. Sie zeigen 
durch Ihre Anwesenheit, die Solidarität gegenüber den 
Opfern, im Bemühen gegen Gewalt und Kriege. 

 
• um 9:00 Uhr versammeln sich die örtlichen Vereine 

unter Einhaltung des Abstandes, beim Gasthaus 
Krimm

• um 9:15 Uhr ist der Abmarsch der Vereine durch den 
Ort, bis zur Pfarrkirche St.Martin

• um 9:30 Uhr findet der Gedenkgottesdienst in der 
Kirche statt

• anschließend ist das Gedenken und die Kranznie-
derlegung am Ehrenmal, mit einem Musikstück des 
Musikvereins Urloffen und der Singgemeinschaft 
Urloffen

 
13.)  Vor drei Wochen fand der erste Plogging-Bewegungs-

treff statt. Zwölf Bürgerinnen und Bürger folgten dem 
Aufruf und sammelten in Urloffen Müll. So sind neun 
große Müllbeutel zusammengekommen. Bei der Bewe-
gung wurden 13 km Strecke zurückgelegt. Vielen Dank 
an die Verantwortlichen, Michael Federer und Sionna 
Bohnert. Am 13.November wird es einen weiteren 
„Plogging Treff“ in Urloffen geben. 

 

Vereinsmitteilungen

ASV Urloffen 
Endlich wieder Bundesliga in Urloffen – Südbaden Derby 
gegen die RKG Freiburg 2000 
Alle Seniorenmannschaften haben am Samstag, 23.10. 
Heimreicht 
16:30 Uhr: Bezirksklasse 
ASV Urloffen III gegen AC Gutach-Bleibach II 
  

18:00 Uhr:  Verbandsliga Südbaden 
ASV Urloffen II gegen RHL Gottmadingen-Taisersdorf I 
19:30 Uhr: DRB Bundesliga Südwest 
ASV Urloffen I gegen RKG Freiburg 2000 I 
    
Alle, die am Samstag nicht in der Halle sein können, wer-
den sicherlich spannende Kämpfe verpassen. Verpassen 
werden Sie auch die besondere Stimmung in der ASV-Hal-
le. Als besonderen Service bieten wir allen Fans – auch un-
seren „verhinderten“ Fans – den ASV-Live-Stream, damit 
Sie an unsrem Sport teilhaben können. 
Nach einer Zwangspause - die Bundesliga wurde wegen 
der Weltmeisterschaften ausgesetzt – startet der ASV Ur-
loffen mit einem echten Höhepunkt wieder in die Bundes-
ligasaison 2021. Mit der RKG Freiburg 2000 und dem AC 
Heusweiler finden an diesem Wochenende gleich zwei 
Spitzenkämpfe um den Einzug in die Play-Offs der Deut-
schen Mannschaftsmeisterschaften statt. 
  
Der Reihe nach: 
Am Samstag um 19:30 tritt mit der RKG Freiburg 2000 der 
direkte Tabellennachbar aus dem Breisgau in Urloffen an. An 
Freiburg wird man nicht vorbeikommen, wenn man sich für 
die Play-Offs qualifizieren möchte. Die Mannschaft aus dem 
Breisgau wird einen harten Prüfstein für unsere Mannschaft 
darstellen. Gerade auch, weil die Breisgauer am letzten 
Samstag gegen den AC Heusweiler denkbar knapp verloren 
hatten. Damit ist klar, dass Freiburg alles auf Sieg setzen 
muss. Mit Mihail Lapp (57 kg), Valentin Petic (71 kg) Maxim 
Sacultan (75 Kg), Mihail Bradu (86 kg) und Lars Schäfle (98 
kg) stehen sehr leistungsstarke Ringer im Kader des Gegners. 
Unsere Ringer sind hochmotiviert, das Südbaden Derby für 
Urloffen zu entscheiden. Vieles wird davon abhängen, ob es 
David Kiefer gelingt, den Kampf in der Klasse bis 57 kg offen 
zu gestalten. Wir sind optimistisch, dass Joshua Knosp den 
verletzungsbedingten Ausfall von Stefan Käppeler kompen-
sieren kann. Gespannt sein darf man auch auf den Kampf 
von Armands Zvirbulis gegen seinen früheren Mannschafts-
kameraden Lars Schäfle sein. Gespannt sein dürfen die Fans 
auch, ob unser Lucas Lazogianis im Schwergewicht seine 
technische Klasse gegen Maximilian Remensperger ausspie-
len kann. Viele offene Fragen, auf die am Samstagabend in 
der ASV-Halle Antworten gefunden werden.
Wir laden die Fans ein auf zehn spannende Ringkämpfe auf 
technisch höchstem Niveau. 
Bereits am Sonntag müssen unsere Ringer dann auswärts ge-
gen den AC Heusweiler antreten. Der Saarländische Bundes-
ligist ist am Samstag beim derzeitigen Tabellenführer KSV 
Köllerbach zu Gast, bei dem er sich wahrscheinlich keine 
Chancen ausrechnet. Deshalb ist davon auszugehen, dass 
Heusweiler seine Leistungsträger für den deutlich wich-
tigeren Kampf gegen Urloffen schonen wird. Es wird darauf 
ankommen, wie unsere Ringer das Derby gegen Freiburg ver-
arbeiten. Ein Sieg gegen Heusweiler würde natürlich ein 
deutliches Zeichen Richtung Play-Offs darstellen, ist man im 
Ringerlager aus Urloffen einig. 
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ASV Urloffen II unterliegt beim ASV 
Vörstetten mit 15:18 Punkten 

Marius Atofoni in Aktion

Das Perspektivteam des ASV Urloffen musste sich am ver-
gangenen Samstag beim ASV Vörstetten knapp mit 15:18 
Punkten geschlagen geben. Das junge Team, um die beiden 
Routiniers Lucian Vilcu und Marius Atofani, konnte fünf 
fünf Einzelkämpfe für sich entscheiden, was die Ausgegli-
chenheit des Verbandsligakampfes widerspiegelte.

57 kg (Fr.).: Im ersten Kampf des Abends hatte es Justin 
Federer mit Leon Treffeisen zu tun. Der bisher ungeschla-
gene Gastgeber zeigte auch im Kampf gegen Justin Federer 
seine Stärke und konnte mit einem Schultersieg gegen den 
Urloffener Athlet gewinnen.

130 kg (Gr.): Zoel Pirajean fand gegen David Ovsjanikov 
keine Mittel eine Wertung zu erzielen und verlor den 
Kampf gegen den ehemaligen Medaillengewinner bei den 
Deutschen Jugendmeisterschaften mit 0:7 Punkten. 61 kg 
(Gr.): Im Kampf in der 61 kg Klasse trafen mit David Kie-
fer und Konstantin Polewoi zwei Jugendringer aufeinan-
der. David Kiefer zeigte sich auch in der ungewohnten 
griechisch-römischen Stilarten in guter Form und konnte 
seinen Gegner mit 7:1 Punkten besiegen. 98 kg (Fr.): Lu-
cian Vilcu hatte mit Lukas Erschig keine Probleme und ge-
wann das Duell nach gut einer Minute mit TÜPS vorzeitig. 
66 kg (Fr.): Max Brenn hatte mit Selimchan Jangubaev ei-
nen erfahrenen Kontrahenten, dem er nach 2:35 Minuten 
entscheidend. 86 kg (Gr.): Anton Schwarzkopf bot seinem 
Gegenüber Alexander Weiß nur in der ersten Hälfte des 
Kampfes Paroli. Die zweite Hälfte gehörte dem Gastgeber, 
die er kurz vor Schluss mit einem Schultersieg beendete. 
71 kg (Gr.): Patrik Köhli hatte den erfahrenen Krasimir 
Krastanov als Gegner. Der international für Großbritan-
nien angetretene Routinier gewann das Duell in der ersten 
Hälfte mit einem Schultersieg. 80 kg (Fr.): Routinier Mari-
us Atofani hatte mit Musa Jangubaev keinerlei Probleme. 
Atofani zeigte gegen den Vörstetter seine ganze Klasse und 
war jederzeit Herr der Lage, was ihm kurz vor Ende den 
verdienten TÜPS-Sieg einbrachte. 75 kg (Fr.):  Joshua 
Knosp traf auf den Polen Sebastian Kaczmarzyk. Knosp 
kämpfte souverän und hatte seinen Gegenüber jederzeit im 
Griff. Mitte der zweiten Hälfte beendete er den Kampf vor-
zeitig mit TÜPS. 75 kg (Gr.): Im letzten Kampf des Abends 
standen sich Raphael Langenecker und Gastgeber Tim 
Kromer gegenüber. Das hartumkämpfte Duell konnte Ra-
phael Langenecker am Ende mit 9:7 für sich entscheiden. 

Am Samstag ringt unser Perspektivteam um 18:00 Uhr ge-
gen die Wettkampfgemeinschaft aus Gottmadingen/Ta-
isersdorf. 
  

Urloffen III muss sich dem Tabellenführer KSV Appenwei-
er II in der Bezirksklasse geschlagen geben 
Am letzten Samstag trat unsere 3. Mannschaft beim der-
zeitigen Tabellenführer der Bezirksklasse KSV Appenwei-
er II an. Zwei Besonderheiten prägte den Kampfabend. 
Zum einen handelte es sich um eines der selten gewor-
denen Lokalderbys innerhalb der Gesamtgemeinde, zum 
anderen bestritt unsere dritte Mannschaft den Haupt-
kampf des Abends, was für eine sehr ansprechende Kulisse 
sorgte. Da unsere dritte Mannschaft leider Ringer an das 
Verbandsligateam abgeben musste, konnte keine kom-
plette Riege gestellt werden. Erwartungsgemäß konnte 
sich der derzeitige Tabellenführer klar gegen uns durch-
setzen. Lediglich unsere Jugendringer Abul Umkhadjiev 
und dessen Bruder Mohammad Umkhadjiev konnten für 
Urloffen punkten. 

An diesem Samstag eröffnet unsere 3.Mannschaft den 
Kampfabend gegen den direkten Tabellennachbarn AC 
Gutach-Bleibach II. 

 
Verbandsjugendmannschaft des ASV Urloffen 
erfolgreich in die Mannschaftsrunde gestartet 

Florian Ludwig (Deutscher B-Jugend-Vizemeister 2021 - B38 
kg; gr.röm. in Aktion

Wie bereits berichtet, fand am Sonntag die Vorrunde der 
Verbandsjugendliga statt. Mit zwei Siegen (gegen die RKG 
Freiburg 2000 und den KSK Furtwangen) und einer knap-
pen Niederlage gegen den VfK Eiche Radolfzell konnte 
punktgleich mit Freiburg und Radolfzell die Tabellenspit-
ze erkämpft werden. Für den ASV Urloffen waren Erik Fi-
scher, Tim Huber, Florian Ludwig, Leon Schmidt, Timo 
Sauer, Marius König, Jan Hiebsch, Vitali Rosenberger, Fa-
bian König, Justin Federer, Seif Sahour, Mario Kiefer und 
Abdul Umkhadjiev im Einsatz. 

Es bleibt damit spannend. Erst bei den Rückkämpfen am 
21.11.2021 in Furtwangen wird der Sieger dieser Gruppe 
ermittelt werden, welcher dann die Finalkämpfe gegen den 
Sieger der Gruppe B austragen wird. 
  
Ihr ASV Urloffen 
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Ein voller Erfolg

Das Team der Bücherei Salamander bedankt sich bei
den Besuchern aus nah und fern.

Viele Flohmarktbücher fanden am vergangenen
Wochenende im Bürgerzentrum in Urloffen neue
Besitzer und ließen Kinderherzen höher schlagen.

In entspannter Atmosphäre wurde ausgiebig
geschmökert.

Mit dem Erlös werden neue Bücher für die Bücherei gekauft.
Sie haben die Möglichkeit diese zu unseren Öffnungszeiten:
Montag 15.00 – 17.00 und Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Schulstraße 17 in Urloffen, auszuleihen.
Kommen sie einfach vorbei.

 
DRK Urloffen - Jahreshauptversammlung 

Am Dienstag, 02. November 2021, 19:30 Uhr, findet die 
Jahreshauptversammlung in unserem DRK-Heim in der 
Winkelstraße statt. Hierzu laden wir alle aktiven und pas-
siven Mitglieder, unsere Ehrenmitglieder sowie Freunde 
und Gönner des Vereins ganz herzlich ein. 
Die Versammlung findet unter den Bedingungen der 3-G-
Regeln statt. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht der Kassiererin 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Kassiererin 
6. Bericht des Bereitschaftsführers 
7. Bericht über die Jugendarbeit 
8. Bericht über die Sozial- und Seniorenarbeit 
9. Entlastung der Gesamtvorstandschaft 
10. Wünsche, Anträge, Grußworte 
  
DRK Urloffen 
Edeltraud Veit-Kiefer 
1. Vorsitzende 
 

+++ FV Urloffen aktuell +++ FV Urloffen 
aktuell +++ 

Letzte Woche Dienstag fand das Viertelfinale der Herren 
gegen den FV Sulz statt. Leider konnten wir diese Partie 
nicht gewinnen und mussten uns mit einem 1:3 geschlagen 
geben. 
  
Die zweite Mannschaft des FV Urloffens gewann am Sonn-
tag 6:1 gegen den SV Diersheim 2. 

Tore durch Benedikt Benz, Fabian Kranz (x3), Benedikt 
Pont, Marco Schmidt Die erste Mannschaft gewann nach 
einem etwas holprigen Start 6:3! 
Tore durch Melvin Soth (2x), Johannes Schwab (3x), Adri-
an Pont 
  
22.10.21 
  
E-Jugend: 
SG Gamshurst - FV Urloffen um 18 Uhr 
  
23.10.21 
  
D-Jugend: 
SG Appenweier 2 - Spvgg Kehl-Sundheim um 12 Uhr 
  
D-Jugend: 
SG Appenweier - SG Nußbach um 13:15 Uhr 
  
C-Jugend: 
SG Nesselreid 2 - SG Auenheim um 14:30 Uhr 
  
B-Jugend: 
SG Urloffen - SG Windschläg um 15:30 Uhr 
  
A-Jugend: 
SG Leutesheim - SG Appenweier um 15:30 Uhr 
  
C-Jugend: 
SG Nesselreid - SpVgg Kehl-Sundheim um 16 Uhr 
  
24.10.21 
  
F-Jugend: 
SV Ulm - SV Urloffen um 10:30 Uhr 
  
Herren: 
SV Ulm 2 - FV Urloffen 2 um 13 Uhr 
SV Ulm - FV Urloffen um 15 Uhr 
  
29.10.21 
  
E-Jugend: 
SV Schw. Bad Peterstal - FV Urloffen um 18 Uhr 
  
Der FV Urloffen freut sich auf Euer kommen! 
  
Vorstandschaft FV Urloffen 1946 e.V. 
 

KINDERBASAR 23.10.2021  
Wir haben uns über die zahlreichen Anmeldungen für den 
Basar sehr gefreut. 
Aufgrund eines Serverproblems konnten jedoch nicht alle 
Anmeldungen berücksichtigt werden.  
An alle Verkäufer, die einen Tisch ergattern konnten, wur-
den die Zusagen bereits verschickt. 
  
Wir hoffen auf einen erfolgreichen Basartag für unsere 
Verkäufer  
und einen gelungenen Kuchenverkauf unserer Turnerju-
gend. 
  
Kommt gerne in der Jahnturnhalle zum Stöbern von 15-18 
Uhr bei uns vorbei. 
  
Liebe Grüße 
Euer Basarteam  
des TV Urloffen 



23

Kinderbasar

Jahnturnhalle in
ACHTUNG!!

Bitte denkt an die
Maskenpflicht

und beachtet das
Hygienekonzept

vor Ort.

Kuchenverkauf
zum Mitnehmen
durch unsere
Turnerjugend

Urloffen

 
 

Kameradschafts- &  
Heimatbund 1858 e.V. Urloffen  

Generalversammlung 
Nach der Coronabedingten Zwangspause im letzten Jahr 
findet am Martini-Montag (8.11.) wieder unsere Mitglie-
derversammlung statt. Dieses Jahr wird diese ab 11 Uhr in 
unserem Vereinsheim durchgeführt. Im Zuge dieser Ver-
sammlung finden auch Neuwahlen der Vorstandschaft 
statt. Wir würden uns freuen viele unserer Mitglieder dazu 
begrüßen zu dürfen. 
Wünsche bzw. Anträge zu dieser Sitzung sind bis 31.10.21 
an Uwe Kirschberger zu richten. Die folgende Tagesord-
nung wird an diesem Tag zur Vorlage kommen. 

Tagesordnung : 
  1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Bekanntgabe 

der Tagesordnung.
  2.  Gedenken an die im Geschäftsjahr verstorbenen Kame-

raden.
  3. Bericht des Schriftführers
  4.  Bericht des 1. Vorsitzenden über die Aktivitäten im ver-

gangenen Geschäftsjahr
  5. Bericht des Kassenverwalters
  6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
  7.  Ernennung von zwei neuen Kassenprüfern für das neue 

Geschäftsjahr
  8. Ehrungen
  9. Verabschiedung von Vorstandsmitglieder
10. Wahlen
11. Wünsche und Anträge
12. Schlusswort des 1. Vorsitzenden 
 
 

Musikverein Urloffen - Dankeschön! 
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Kirchliche
Mitteilungen

Pilgerweg der Gerechtigkeit und des Friedens 
Im Sommer 2022 wird die weltweite Christenheit zu Gast in 
Karlsruhe sein und sich zur Vollversammlung des Ökume-
nischen Rates der Kirchen treffen. Den Weg dahin verstehen 
die Kirchen als Pilgerweg für Gerechtigkeit und Frieden. 
„Die Liebe Christi bewegt, versöhnt und eint die Welt“  -so 
lautet das Thema dieses Treffens. Die Kirchen in der Orte-
nau bereiten sich darauf mit einzelnen Pilgerwegen vor. So 
gibt es am Samstag, 23.10., wieder ein Angebot zum gemein-
samen Unterwegssein, diesmal in Kehl, wo die Spuren von 
Krieg und Versöhnung offensichtlich sind. Bei den jewei-
ligen Etappen wird auf das Thema „Versöhnung“ besonders 
eingegangen. Den Weg begleiten und Impulse zum Nach-
denken geben Pfarrer i.R. Gerhard Bernauer, Pastoralrefe-
rent Clemens Bühler und Pfarrerin Claudia Roloff. 
  
Termin: Sa, 23.10.2021, 11.30 bis 16.30 Uhr 
Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz in Kehl 
Leitung: Clemens Bühler, Gerhard Bernauer, Claudia Roloff 
Anmeldung: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 0781 93222930 
 

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de 
Telefon: 07802/703819 
  
Freitag, 18:00 Uhr Royal Rangers Stammtreff 
Samstag, 18:00 Uhr Jugendgottesdienst 
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Livestream und Kin-
dergottesdienst, 11:30 Uhr Gottesdienst 
  
Wir freuen uns auf DICH!  
Weitere Infos agape-kirche.de 
 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 

GRef’in Rebekka Bruder, Tel.: 07805-918423 
bruder@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 

Newsletter: „Jüdische Erzählungen treffen Bibel“ im November
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„Jüdische Erzählungen treffen Bibel“
Newsletter zum Thema: 1700 Jahren jüdisches Leben in 
Deutschland 
Märchenerzählerin Katrin Bamberg und Pastoralreferent 
Stephan Thüsing haben jüdische Märchen, Texte und 
Aphorismen unter die Lupe genommen. Sorgfältig ausge-
wählt und in Beziehung gesetzt, regen diese Ausführungen 
mal zum Schmunzeln, mal zum Nachdenken an. Ludmila 
Blum (bunte-galerie.de) sorgt für eine ansprechende Illus-
tration.
Auf der Homepage: www.appenweier-durbach.de oder un-
ter: thuesing@appenweier-durbach.de können Sie sich an-
melden, um in den Novemberwochen den Newsletter ko-
stenfrei zu erhalten. 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

NEUE MITARBEITERIN IM SEELSORGETEAM 
Liebe Gemeinde, 
mit dem Beginn des neuen Schuljahres hat Frau Kay Claes 
aus Achern-Gamshurst ihr Ausbildungsjahr zur Gemein-
dereferentin hier in den Pfarrgemeinden unserer Seelsor-
geeinheit begonnen. Verbunden mit einem herzlichen Will-
kommen darf ich Ihr einen guten Start wünschen und viele 
gute Erfahrungen in den vielfältigen pastoralen Arbeits-
feldern und im Religionsunterricht. 
Pfarrer Thomas Dempfle 
  
Liebe Leserin, lieber Leser,  
mein Name ist Kay Heike Claes. Mit meinem Mann und 
unseren drei Kindern wohne ich in Achern-Gamshurst. 
Seit September 2020 absolviere ich das praxisintegrierte 
Aufbaustudium zur Gemeindereferentin. In diesem Studi-
enjahr liegt der Schwerpunkt in den Bereichen Glaubens-
kommunikation, Katechese und Liturgie. Das Schöne an 
dem Studiengang ist die Verknüpfung mit der Praxis und 
da freue ich mich, bei Ihnen in der Seelsorgeeinheit Ap-
penweier-Durbach tätig sein zu dürfen. Ich bin dankbar, 
dass mich Gemeindereferentin Corina Schadt als Mentorin 
begleitet, so dass ich Gelerntes anwenden, ausprobieren 
und reflektieren kann. 
Ich freue mich auf unsere Begegnungen und grüße Sie ganz 
herzlich! 
Kay Heike Claes 
  
HINWEISE ZU DEN GOTTESDIENSTEN 
Liebe Gemeinde! 
Für die Feier unserer Gottesdienste gibt es auch weiterhin 
nur wenige Änderungen: bei Veranstaltungen und Gottes-
diensten im Freien besteht keine Maskenpflicht. Bei Trau-
erfeiern bzw. Beerdigungen ist die Begrenzung der Perso-
nenzahl aufgehoben. Dies gilt jedoch nicht bei Feiern 
innerhalb geschlossener Räume und damit auch in unseren 
Kirchen. Auch weiterhin gelten die Abstands- und Hygie-
neregeln. 
Für Veranstaltungen und private Feiern in unseren Ge-
meindezentren sind die Vorgaben der jeweilig aktuellen 
Landesverordnung maßgeblich. 
Zur Maskenpflicht: 
Verpflichtend ist das Tragen eines medizinischen Mund-
Nase-Schutzes, auch während des Gottesdienstes. Dazu 
zählen OP-Masken, FFP2-Masken und solche vergleich-
barer Standards, vgl. § 1i Corona-VO. Für Kinder von 6 bis 
einschließlich 14 Jahren ist auch eine nicht-medizinische 
Alltagsmaske zulässig, jüngere Kinder sind von der Mas-
kenpflicht befreit. Während des liturgischen Dienstes kann 
die Maske weiterhin abgenommen werden. 
Wer in irgendeiner Weise Krankheitssymptome einer mög-
lichen Infektion mit dem Corona-Virus zeigt, darf nicht am 
Gottesdienst teilnehmen; die Anzahl der Plätze sind ab-

hängig von der Größe unserer Kirchen und der vorhan-
denen Sitzplätze begrenzt und entsprechend gekennzeich-
net; den Anweisung der Ordnerinnen ist Folge zu leisten. 
Die Kontaktnachverfolgung muss gewährleistet sein. Dazu 
liegt in der Kirche das Kontaktformular zum Ausfüllen 
aus, das Sie auch auf unserer Homepage zum Downloaden 
finden. 
Weiterhin gilt auch die Dispens von der Sonntagspflicht.  
ES DARF – allerdings mit Maske – WIEDER GEMEIN-
SAM IM GOTTESDIENST GESUNGEN WERDEN! Brin-
gen Sie bitte Ihr Gotteslob zum Gottesdienst mit!  Auf-
grund der Hygienevorschriften dürfen wir noch keine 
Gesangbücher in den Kirchen auslegen.  Vielen Dank für 
ihr Verständnis! 
Pfarrer Thomas Dempfle 
  
ERSTKOMMUNIONVORBEREITUNG 2022 
Die Kinder der 3. Klasse wurden in unserer Seelsorgeein-
heit eingeladen an der Erstkommunionvorbereitung teil-
zunehmen. Hierzu erhielten die Eltern der Kinder in den 
kommenden Tagen einen Brief mit der Einladung zu einem 
ersten informativen Elternabend. Falls eine Familie diesen 
Einladungsbrief nicht bekam, dann melden Sie sich bitte 
bei Gemeindereferentin Corina Schadt (schadt@appen-
weier-durbach.de oder 07805/918422) oder in einem der 
Pfarrbüros. 
  
Die letzten beide Infoabende für die Erstkommunionvor-
bereitung sind an folgenden Terminen:
• am Dienstag 26. Oktober um 19.30 Uhr im Pfarrheim in 

Appenweier
• am Mittwoch 27. Oktober um 19.30 Uhr in der Kirche St. 

Heinrich in Durbach
 
ANMELDUNG ZUR  
FESTEN TRAUERGRUPPE  
DES HOSPIZDIENSTES ACHERN ACHERTAL  
Kennen Sie das Gefühl von Verlassenheit, Einsamkeit und 
verloren sein; und doch geht das Leben weiter? In Zeiten 
der Trauer kann es hilfreich sein, Menschen in ähnlichen 
Situationen zu begegnen unter Begleitung und Anleitung. 
Die Trauerverarbeitung innerhalb einer festen Gruppe 
bietet einen geschützten Rahmen. Innerhalb des Rahmens 
ist durch das gegenseitige Mitteilen und Zuhören ein of-
fener Umgang mit der Trauer möglich. Dies kann Sie stüt-
zen und stärken in Ihrem Trauerprozess. 
Es gibt vorab eine Infoveranstaltung am 9.11.2021 von 
18.30 Uhr – 20.30 Uhr im Gemeindezentrum  
St. Michael in Oberkirch, Kirchplatz 6, bei der Sie sich un-
verbindlich erkundigen können. Sie sollten die Bereit-
schaft mitbringen an möglichst allen Terminen teilzuneh-
men. 
Diese sind: 
2021: 01.12. (Start der Gruppe), 09.12. 22.12. 
2022: 05.01., 20.01., 03.02., 17.02., 03.03., 31.03. 
Die Anmeldungen werden nach dem Eingangsdatum ange-
nommen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Kontakt/ Anmeldung unter: 
Telefonnummer: 07841-21391 
E-Mail: trauer@hospizdienst-achern.de 
 

APPENWEIER + NESSELRIED

EINLADUNG ZUR ROSENKRANZANDACHT 
„Den Rosenkranz zu beten ist nichts anderes, als mit Ma-
ria das Antlitz Christi zu betrachten.“ So beschreibt Papst 
Johannes II seine Erfahrung mit dem Rosenkranzgebet. 
Am Samstag, 30. Oktober um 18:00 Uhr, treffen wir uns in 
der Kirche St. Michael in Appenweier zur Rosenkranzan-
dacht zum Freudenreichen Rosenkranz. 
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Das „Ja“ Marias zu seinem Heilsplan und ihr Weg mit ih-
rem Sohn sind Einladung an uns, auf Gottes Ruf zu hören, 
ihm zu antworten und so immer tiefer hineinzuwachsen in 
die Beziehung zu Jesus. 
  
LEBENDIGE ROSENKRANZGRUPPE 
Neuer Gebetsdurchlauf! 
Die Lebendige Rosenkranzgruppe startet in einen weite-
ren Gebetsdurchlauf. 
Dabei beten die einzelnen Gruppen für neue Gebetsanlie-
gen: 
U Gute Entscheidungen unserer Politiker 
U Menschen, die Gott suchen 
U Für Ehen und Familien 
U Für die armen Seelen 
Wer sich der Gruppe anschließen möchte, darf sich gerne 
bei uns melden. 
Silke und Klaus Bruder, Tel.: (0 78 05) 9 16 70 04 

SB Foto: SB

WELTMISSIONSSONNTAG – GOTTESDIENST. 
Den Sonntag-Gottesdienst am 24. Oktober um 9.00 Uhr in 
Appenweier feiern wir unter dem Leitwort: Lasst uns nicht 
müde werden, das Gute zu tun! (Gal 6,9). Der Blick richtet 
sich in diesem Jahr besonders auf Nigeria und den Sene-
gal. Beide Länder sind stark von der Corona-Pandemie be-
troffen. Hinzu kommen Entführungen, Gewalt, Anschläge 
und in der Folge Furcht und Misstrauen. Plakate und Texte 
geben Einblick. – Wir laden zur Mitfeier herzlich ein. 

DURBACH + EBERSWEIER

Dankandacht zum Abschluss der Weinlese
Am Sonntag, den 24. Oktober feiern wir zum Abschluss 
der Weinlese eine Dankandacht um 17 Uhr in St. Heinrich. 
Der Kirchenchor Durbach wird die Feier musikalisch ge-
stalten. Wir freuen uns zudem auf den Besuch unserer 
Weinprinzessin Lisa Huber. Der Dank an Gott für die süße 
Frucht des Rebstocks und dafür, wie sie die Menschen mit-
einander verbindet, wird im Zentrum der Andacht stehen.
Gemeindeteam Durbach 

WALLFAHRT ST. WENDEL  
Am Samstag, 23. Oktober findet die alljährliche Fußwall-
fahrt nach St. Wendel statt. 
Treffpunkt der Fußwallfahrer ist dieses Jahr etwas später 
um 7:30 Uhr an der Ecke Nesselrieder Straße / Am Dur-
bach. 
„Pilgern ist die Suche nach Gott! Und wer nach Gott sucht, 
wird unweigerlich über das eigene Ich stolpern!“ (Hape 
Kerkeling). 
Unser Pilgerweg ist also kein Wandertag, sondern wir 
wandern wir mit den Füßen und pilgern mit unserem Her-
zen. Geistige Impulse, die wir für unseren Pilgerweg vor-
bereitet haben, bieten Gelegenheit innezuhalten und neue 
Erfahrungen mit sich, mit anderen und mit Gott zu ma-
chen. 
Auf St. Wendel angekommen, werden wir eine Andacht fei-
ern. Auf dem Rückweg kehren wir im Gasthaus Engel in 
Nesselried zum Mittagessen ein. 
Zur besseren Vorbereitung und auch zum Schutz jedes Pil-
gers, ist eine Anmeldung erforderlich und kann einfach te-
lefonisch bei Iris Straßer-Müller 0781-42206 erfolgen. 
Brich auf! Du hast ein Treffen! 
  
SENIORENNACHMITTAG DURBACH 
Am Freitag, 29. Oktober, laden wir alle Seniorinnen und 
Senioren aus Ebersweier und Durbach zum gemütlichen 
Seniorennachmittag ins Pfarrzentrum ein. Wir beginnen 
um 14:30 Uhr mit der Andacht. Im anschließenden gemüt-
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lichen Beisammensein wird Josef Grässle uns einen klei-
nen Blick in vergangene Zeiten zeigen. Bitte beachten:  
Es gelten die 3G-Regelungen - Impfpass bitte mitbringen 
und  denken Sie auch an die Maske.  
Auf einen gemütlichen und schönen Nachmittag freut sich 
Euer Team vom Seniorenwerk 
  
NEUE KIRCHENBANKPOLSTERUNG 
Allen Spenderinnen und Spendern darf ich – auch im Na-
men aller Verantwortlichen – danken und Ihnen allen ein 
herzliches Vergelt’s Gott aussprechen.  
Natürlich freuen wir uns auch weiterhin über Ihre Unter-
stützung. Insgesamt haben wir ja ca. 15.000 Euro in unsere 
neue Kirchenbankpolsterung investiert. Gerne stellen wir 
Ihnen auch eine Spendenbescheinigung aus. 
Pfarrer Thomas Dempfle 

Unsere Bankverbindung:  
Röm. Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach 
Betreff: Kirchenbankpolsterung St. Heinrich 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
Bitte geben Sie auf Ihrer Überweisung die ganze Adresse 
oder zumindest die Straße an. Vielen Dank. 
 

URLOFFEN + ZIMMERN

KFD ST. MARTIN URLOFFEN 
Herbstausflug ins Neckartal  
Dienstag, 26. Oktober, Abfahrt 8:30 Uhr 
(Kirche, Straßburger-Str. 4, Zimmern) 
Hinfahrt mit kleiner Kaffeepause, nach Heidelberg, 11:00 
Uhr Schifffahrt nach Neckarsteinach, gemeinsames Mitta-
gessen, Weiterfahrt durchs herbstliche Neckartal nach Bad 
Wimpfen, 
dort Bummel und gemütl. Kaffeetrinken. 
Die Fahrt findet wie geplant statt Wir freuen uns auch auf 
neue Gäste. 
Anmeldungen sind noch möglich bei Anita Herrmann Tel. 
07805 -1627. 
Es gelten die 3G-Regelungen - Impfpass bitte mitnehmen! 
Verbringen Sie mit uns einen schönen Herbsttag - bitte 
denken Sie an die Masken.  
Ihr kfd Team 
  
SENIORENWERK ST. MARTIN URLOFFEN 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
am Mittwoch, den 27. Oktober um 14:00 Uhr findet der ge-
mütliche Nachmittag bei Kaffee und Kuchen im Pfarrheim 
statt. Es gibt auch bestimmt viel zu erzählen. Wir freuen 
uns Euch wiederzusehen. 
Ihr müsst alle geimpft oder genesen sein, auch eine Maske 
dürft Ihr nicht vergessen. 
Es grüßt das Seniorenteam. 
  
Nächster Termin des Seniorenwerks!  
Am Mittwoch, dem 24. November um 14:00 Uhr, laden wir 
Sie wieder zu einem gemütlichen Nachmittag ins Pfarr-
heim ein. Zur Unterhaltung konnten wir „Molers Schnei-
ders Margot“ gewinnen, die uns in ihrer „Muttersproch“ 
unterhalten wird. Ihr müsst geimpft oder genesen sein, 
auch eine Maske dürft Ihr nicht vergessen. 
Es grüßt das Team vom Seniorenwerk 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen  
A  Appenweier (28 Plätze) 
D  Durbach (58 Plätze) 
E  Ebersweier (40 Plätze) 
N  Nesselried (32 Plätze) 
U  Urloffen (76 Plätze + 30) 
  
SAMSTAG, 23.10. Hl. Johannes von Capestrano  
  7.30 E  Treffpunkt/ Start der Fußwallfahrer Ecke 

Nesselrieder Straße / Am Durbach nach St. 
Wendel  

18.30 U  MESSFEIER am Vorabend, Jugendgottes-
dienst mit den Firmanden; MISSIO-Kollekte 
 

SONNTAG, 24.10. 30. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Jer 31,7-9L2: Hebr 5,1-6 / Ev: Mk 10,46-52  
  9.00 A MESSFEIER - MISSIO- Kollekte  
10.30 E MESSFEIER - MISSIO-Kollekte  
10.30 N Tauffeier Emilia Fischer  
11.45 E Tauffeier Laura Marie Falk  
14.00 N Rosenkranzgebet  
17.00 D  Andacht zum Abschluss der Weinlese zu Eh-

ren des Hl. Urban, mitgestaltet vom Kirchen-
chor Durbach  

  
DIENSTAG, 26.10.  
  7.45 N Schülergottesdienst  
18.30 U MESSFEIER  
19.00 D Rosenkranzgebet  
  
MITTWOCH, 27.10.  
18.30 E MESSFEIER im Gedenken an
    Gestiftete Jahrtage:
    - Alois Noll 
    -  Geistl. Rat Augustin Kast u. Angehörige - 

die Geschwister Franz, Josef und Marianne 
Herzog  

  
DONNERSTAG, 28.10. Hl. Simon und hl. Judas  
  7.55 D Schülergottesdienst  
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 D MESSFEIER im Gedenken an:
    Gestiftete Jahrtage:
    - Franz und Paula Wiedemer
    - Heinrich und Sophie Benz, geb. Wörner
    - Euphrosine Männle  
  
FREITAG, 29.10.  
  8.00 U  Erntedankgottesdienste der Schauenburgschule
14.30 D  Andacht mit den Seniorinnen und Senioren, 

anschl. gemütliches Beisammensein  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A MESSFEIER im Gedenken an
    Anna Theresia Krässig  
  
SAMSTAG, 30.10.  
14.30 D Tauffeier von Rosalie Blocher  
18.00 A  Rosenkranzandacht zum Freudenreichen Ro-

senkranz mit Silke Bruder  
  
SONNTAG, 31.10. 31. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Dtn 6,2-6L2: Hebr 7,23-28 / Ev: Mk 12,28b-34  
  9.00 A MESSFEIER  
10.30 D  MESSFEIER mit Gedenken an die Verstor-

benen des vergangenen Jahres, mitgestaltet 
vom Kirchenchor Durbach  

14.00 N Rosenkranzgebet  
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17.30 N  MESSFEIER am Vorabend in der Rebstock-
halle, mitgestaltet vom Kirchenchor für ihre 
verstorbenen Mitglieder und mit Gedenken 
an die Verstorbenen des vergangenen Jahres 
 

  
MONTAG, 1.11. Allerheiligen  
L1: Offb 7,2-4.9-14L2: 1 Joh 3,1-3 / Ev: Mt 5,1-12a  
  9.00 E  MESSFEIER mit Gedenken an die Verstor-

benen des vergangenen Jahres, anschl. ca. 
10:15 Uhr Totengedenken zusammen mit dem 
Musikverein Ebersweier, mit Gräbersegnung 
auf dem Friedhof  

10.30 U  MESSFEIER mit Gedenken an die Verstor-
benen des vergangenen Jahres aus Appenwei-
er, Urloffen und Zimmern, mitgestaltet vom 
Kirchenchor  

  
HL. MESSEN IN DIE MISSION AUS DER SEELSORGE-
EINHEIT  
APPENWEIER- DURBACH 
  
1 hl. Messe: 
Andreas Roth und Angehörige / für die verstorbenen 
Schulkameraden Jahrgang 1951, Ebersweier / Alfons Se-
bastian Männle 
  
2 hl. Messen:  
Anneliese und Hugo Kuderer 
  
6 hl. Messen: 
Andreas Huber und Angehörige 
  
24.10. KATH. GOTTESDIENST UM 9.30 UHR  
Aus St. Augustin in Perchtolsdorf (Österreich) 
„Augen auf“ 
Ein blinder Mann wird sehend – diese Wundererzählung 
aus dem Markusevangelium kann und soll auch im über-
tragenen Sinn verstanden werden. „Geh, dein Glaube hat 
dir geholfen“ sagt Jesus zu dem Mann, der nach ihm geru-
fen hat; „im gleichen Augenblick konnte er sehen und 
folgte Jesus nach“, berichtet der Bibeltext. 
Wirklichkeiten kann man sehen, oder man kann kein Auge 
für sie haben – Was kann der Mensch tun, um für die Wirk-
lichkeiten Gottes offen zu sein, wie der geheilte blinde 
Bartimäus - darum geht es Pfarrer Josef Grünwidl in sei-
ner Predigt.  
(Nach dem Gottesdienst gibt es bis 19:00 Uhr ein telefo-
nisches Gesprächsangebot unter der Telefonnummer 0700 
- 14 14 10 10) 
 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Bürozeiten: Di. 15 - 18 Uhr; Do. + Fr. 9 - 12 Uhr 
Tel.: 07805/97153, Fax: 07805/910439 
E-Mail: appenweier@kbz.ekiba.org 

www.evangelisch-appenweier.de 
  
Veranstaltungen und Gottesdienste in der Kirchengemeinde 
  
Sonntag, 24. Oktober 2021  
11.00 Uhr  Gottesdienst 
     Mit Claudia Braun vom Hospizdienst Ober-

kirch 
    Pfarrerin Agnes Gahbler 
    Andreas Rückert (Musik) 
Mittwoch, 27. Oktober 2021 
14.45 Uhr 1. Konfirmandengruppe 
16.30 Uhr  2. Konfirmandengruppe 

Samstag, 30. Oktober 2021  
18.00 Uhr  Abendgottesdienst 
    Pfarrer Jörg Allgeier 
    Robert Helm (Musik) 
  
Hinweis auf Gottesdienst in den Medien:  
  
ZDF-Fernsehen, Sonntag, 24. Oktober 2021, 9.30 Uhr, ka-
tholischer Gottesdienst aus Perchtoldsdorf in Österreich  
Ein blinder Mann wird sehend – diese Wundererzählung 
aus dem Markusevangelium kann und soll auch im über-
tragenen Sinn verstanden werden. Der Bibeltext berichtet 
vom blinden Bartimäus, der nach der Begegnung mit Jesus 
wieder sehen kann. „Geh, dein Glaube hat dir geholfen“, 
sagt Jesus zu ihm. Was bedeutet das für die Menschen heu-
te? Was kann der Mensch tun, um für die Wirklichkeiten 
Gottes offen zu sein? Darüber spricht Pfarrer Josef Grün-
widl. 
  

Impressum:

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Appenweier
Herausgeber:
Bürgermeisteramt Appenweier
Verantwortlich i. S. des Presserechts:
Bürgermeister Manuel Tabor,
Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier
gemeinde@appenweier.de
Tel. 07805/9594-14, Fax 07805/9594-44
Bezugspreis Jahresabo: ab 01.01.2020: 18,– Euro.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Verlag und private Anzeigen:
Elke Steinhagen, Geschäftsführerin, ANB Reiff-Verlags-
gesellschaft & Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 
Offenburg, Telefon: 0781 504 1455, Fax: 0781 504 1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ansprechpartner nur für gewerbliche Anzeigen und 
 Beilagen:
Sabine Höfler, Tel. 0781/504-1451, 
Fax 0781/504-1469, sabine.hoefler@reiff.de

Statt Karten

Paula Klumpp geb. Sauer
Herzlichen Dank sagen wir allen, die unsere Mutter auf ihrem
letzten Weg begleitet haben, sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

Urloffen, im Oktober 2021 Im Namen aller Angehörigen
Rita Klumpp
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KULINARISCHER HERBST
– Martinsgans, Wild- & Pilzgerichte uvm.

Nussbacherstr. 9
Oberkirch-Zusenhofen
Tel. 07805 - 49 78 492

www. linde-zusenhofen.de
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Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Dr. med. Stephanie Romier
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Hindenburgplatz 4 · 77767 Appenweier
 0 78 05 / 50 51

Praxisurlaub vom 02.11.
bis einschl. 05.11.2021

Vertretung:

Dr. Jäger,
Appenweier  0 78 05/ 33 97 (HZV)

Nächste Sprechstunde: 08. November,
ab 8 Uhr

Dr. med. Isabelle Lochner
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Bahnhofstr. 42
77767 Appenweier
Tel.: 07805-620
Rezept-Tel.: 07805 /9165977

Wir machen Urlaub
01.11. bis 05.11.2021

ab dem 08.11.2021 sind wir
wieder ab 8 Uhr für Sie da.

Vertretung:
Dr. Jäger, Appenweier

Sie wollen Ihr Haus verkaufen?

Vertrauen Sie dem Pro!

Ihre Vorteile:
Höchstmöglicher Verkaufspreis
Kostenloses Sachverständigengutachten
Kostenloser Energieausweis
Gesamte Abwicklung & Betreuung

SEIT 1968

IMA Immobilien GmbH Tel.: 07821 - 95 45 80
Alte Bahnhofstraße 10/4, 77933 Lahr Mail: fritsch@ima-immobilien.de

Wir suchen auch Wohnungen & Grundstücke für unsere langjährigen Kunden

HOF-FLOHMARKT
Mühlweg 35, in Urloffen • Samstag, 23.10.21, 10 - 16 Uhr

Jungenkleidung, Spielsachen, Bücher

Wir sind eine nette Familie, bestehend aus 4 Kindern, meinem Mann und mir.
Wir sind beide berufstätig und in finanziell gesicherten Verhältnissen.

Wir würden langfristig gerne nach Bohlsbach oder nähere Umgebung ziehen,
da unsere Kinder dort ganztägig zur Schule gehen, sie haben viele Freunde in
Bohlsbach und wir fühlen uns dort auch richtig wohl.

Wir suchen mindestens eine 4-Zimmer-Wohnung,
gerne auch einHaus/Häuschen.

Gerne auch renovierungsbedürftig, da wir handwerklich begabt sind, könnten wir
vieles selbst machen. Wir sind sehr angenehme Mieter, sind am Wochenende viel
mit unserem Wohnmobil unterwegs und auch in den Ferien immer weg.

Wir freuen uns über Angebote unter der
Mobil-Nr. 0151-27579121

Vielen Dank.

Großer Hofflohmarkt
Samstag, 23.10.21 von 9 – 15 Uhr

Appenweier-Nesselried,Gartenstraße 5

Nachhilfe für Mathe
Klasse 10 Realschule in Appenweier gesucht.

Tel. 0172 /74276 59

Stellenmarkt

Ärzte

Privat
Anzeigen

Immobilien

Wir suchen für unseren Familienbetrieb:

Produktionshelfer (m/w/d)
Fleischer (m/w/d)
Vollzeit / unbefristet

Zur Produktion / Verpackung von Schwarz-
wälder Schinken und Salamiprodukten

Arbeitszeiten Mo-Fr 6:00 – 15:30 Uhr.
Quereinsteiger herzlich willkommen!!!
Voraussetzung: körperliche Belastbarkeit

Kontakt Frau Spinner:
Tel.: 0781/92740 · Mail: info@spinner-og.de

450

Arbeitszeiten Donnertag, Freitag und Samstag
von ca. 6.00 Uhr bis 11.00 Uhr

B

Mitarbeiter (m/w/d)
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Pädagogische Fachkraft (m/w/d)

gesucht
Für die Betreuung und Beschäftigung
eines Jungen im Grundschulalter
in den Schulferien (3-4 Std täglich)

Ihr Einsatzort liegt im Raum Nesselried.

Bewerbung und Infos:
Leben mit Behinderung Ortenau e. V. · Nicola Dangendorf

Zeppelinstr. 14 · 77652 Offenburg · n.dangendorf@lmb-ortenau.de · Tel. 0781 96678-111

www.lmb-ortenau.de/karriere

Leben mit
Behinderung
Ortenau e.V.Wir suchen Zeitungszusteller! (m/w/d)

Kontakt:
Anruf oder WhatsApp unter 01 72 / 74 12 118

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

In Appenweier
und Urloffen

Sicherer Nebenjob für
Berufstätige, Rentner
und Hausfrauen

Zustellung in Wohnortnähe
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Sie !

Bad Peterstal-
Griesbach

Oberkirch

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberwolfach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Lahr

Friesenheim

KippenheimGrafenhausen
Mahlberg

Seelbach

Biberach

Steinach

Schuttertal

Hofstetten
Mühlenbach

Gutach

Zell.a.H.

Ettenheim
Ringsheim

Hohberg

Kittersburg

Lautenbach

Durbach
Offenburg

Oppenau

Schwanau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Zeitungszusteller ! (m/w/d)

01 72 / 74 12 118

  Sicherer Nebenjob für 
Berufstätige, Rentner 
und Hausfrauen

  Zustellung in Wohnortnähe   Zustellung in Wohnortnähe   Zustellung in Wohnortnähe 
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)Kappel-bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)Kappel-

Grafenhausen
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Grafenhausen

Kommen Sie in unser Team. Kommen Sie in unser Team. Kommen Sie in unser Team. RustKommen Sie in unser Team. Rust

Wir freuen uns auf Sie !

Unsere aktuellenSTELLENANGEBOTE (m/w/d)

Weitere Informationen unter …

www.party-drechsler.de/Stellenangebote
Tel. 07843 / 9932442 / Mail: info@party-drechsler.de

Wir haben etwas gegenLANGEWEILE

Wir bieten Beschäftigungsmöglichkeiten an in Minijob, Teilzeit- oder Vollzeit

Reinigungskräfte / Servicekräfte / Küchenhilfe
Lagerarbeiter / Kommissionierer

Sonntags haben wir Ruhetag

Stellenmarkt

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
29.10. Gut versichert - Fragen Sie uns Anzeigenschluss 26.10.

29.10. Kamin- und Kachelöfen aus der Region Anzeigenschluss 26.10.

05.11. Hilfe im Alter Anzeigenschluss 02.11.

05.11. Unfall - Wir helfen, wenn‘s gekracht hat Anzeigenschluss 02.11.

12.11. Altbausanierung Anzeigenschluss 09.11.

19.11. Hochzeitspläne Anzeigenschluss 16.11.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach MaßMaß an.an. BlechstärkeBlechstärke
vonvon 0,70,7 mmmm bisbis 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt

bisbis 66 m.m.
BestellenBestellen undund KoKontakt:ntakt:

TeTelefon:lefon: 0784307843 995995 1212 2323
FaFax:x: 0784307843 849849 8686 2020
Email:Email: mail@rejsek.demail@rejsek.de

Abholung:Abholung: HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3, 7787177871 Renchen.Renchen.
TäglichTäglich 7.007.00 -- 16.0016.00 UhrUhr,,
SamstaSamstagg bisbis 12.0012.00 UhrUhr..

WeWeitereitere InformaInformationentionen überüber unsuns
www.rejsek.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

REPARATUR & WARTUNG
Arm-/Wand-/Standuhren

Egal wo gekauft

www.uhrenwerkstatt-piller.de
T.: 07842/60140

UHREN MEISTERBETRIEB SEIT 1991

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de

Kaufe und Suche
Teppiche, Bilder, Porzellan, Bleikristall,

Tafelsilber,Trachten,
hochwertige Mäntel, Handtaschen, Schmuck,
Münzen,Musikinstrumente und Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Tel. 0781/47447150 auch Sonntags erreichbar.Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit

Wählen Sie eins von fünf möglichen Patenprojekten aus und erteilen Sie uns ein
Lastschriftmandat für Ihre regelmäßige Spende. Mit Ihrer Unterstützung sorgen
wir für langfristige Verbesserungen für Menschen in Not.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.
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Reiff Verlag
GmbH & Co. KG
Leserservice
Mittelbadische Presse
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/
vorteilscountdown

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung:

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

DM-BA I Print: MC0PJE // V6 (V6M) Digital: T10PSBEPSN

ED

Datum / Unterschrift: DM-AA

PLZ / Ort:

Straße / Nr.:

Name / Vorname:

E-Mail:

Telefon (für Rückfragen):

Jetzt bestellen und Vorteil sichern!

Auf Wunsch auch zusätzlich als E-Paper:
Print + Digital für einmalig nur 79,60€

Der Vorteils-Countdown läuft ...

Lesen Sie bis zum
Jahresende für nur
64,90€
Früher bestellen = noch mehr sparen!
Die Lieferung endet am 31.12.2021 automatisch

Neuigkeiten aus Ihrer Region:
Lokales, das Sie nicht verpassen sollten
Nachrichten aus Politik, Wirtschaft
und Sport: Topaktuelles, fundiert
aufbereitet
Politik- und Wirtschaftsseiten mit
Beiträgen internationaler Journalisten:
Unser „Blick von außen“ als Basis
für praktizierte Meinungsfreiheit

Schnell

sein lohnt

sich!

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für nur 64,90€ die gedruckte Zeitung lesen. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Die Lieferung endet am 31.12.2021 automatisch.

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für insgesamt nur 79,60€ zusätzlich zur gedruckten Zeitung
auch das E-Paper erhalten. Der Bezug endet am 31.12.2021 automatisch.

Ja, ich möchte die gedruckte Zeitung anschließend zum monatlichen Bezugspreis von derzeit 44,70€
(mit Postversand 46,70€) weiterlesen. Nach Ablauf kann das Abonnement bis zum 15. des Monats
schriftlich zum Monatsersten gekündigt werden.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/vorteilscountdown.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555

Das Angebot gilt für Haushalte im Verbreitungsgebiet der MITTELBADISCHEN PRESSE, an die in den letzten 6 Monaten kein Abo geliefert wurde.
Frühester Lieferstart: 15.9.2021, Einsendeschluss: 1.11.2021, Preise: Stand 1.1.2021, Änderungen vorbehalten.
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07841 66 665-0
achern@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

IhrWeg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Richte deinen Blick
auf das Ziel,

dann fürchtest du die
Hindernisse nicht.

Großer Geflügelverkauf Fr., 29.10. letzter Termin
legereife Hühner – Enten – Gänse – Puten und Mast bitte vorbestellen!
Nesselried, Rath.: 12.45 Uhr, Appenw., Milchh.: 13.00 Uhr, Urloffen, Schauenberg Schule: 13.15 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Raiffeisenstraße 13 A 77704 Oberkirch T: 07802 5350
Birkenstraße 12 77740 Bad Peterstal-Griesbach T: 07806 8350

info@bestattungshaus-huber.com www.bestattungshaus-huber.com

FÜR SIE DA – ZU JEDER TAGES- UND NACHTZEIT!
Trauergespräche auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Telefon
07802 5350

Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80

Kreativ
erkstatt

Barth

Kreativ-Werkstatt Barth

Hauptstraße 29
77767 Appenweier-Urloffen
Tel.: 0 7805/3515
Mobil: 0163 / 8 61 33 20

Schöne Auswahl an
Friedhofsfloristik für
die Gedenktage.
Gerne nehmen wir Ihre
Bestellung entgegen.

Die 10 Gebote Gottes & die Bergpredigt des Jesus von Nazareth,
ausgelegt durch die Gottesprophetie mit denWorten der heutigen Zeit.

Buch und und kostenlose Leseproben unter:
www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.
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Wir freuen uns auf eine wertschätzende Zusammenarbeit mit Dir.
Sende uns Deine Bewerbung. Informationen vorab erhältst Du bei:

Wir suchen Macher,
die einen branchenübergreifenden sicheren Arbeitsplatz wollen.

ELEKTROTECHNIK AUS EINER HAND

Elektriker (m/w/d)
- Monteure / Obermonteure
- Schaltschrankbauer
- DGUV V3 Prüfer
Elektrotechniker (m/w/d)
- Elektrokonstrukteure
- Projektleiter
- DGUV V3 Prüfer
Auszubildende (m/w/d)
- Elektroniker für Betriebstechnik

für das Jahr 2022

Jürgen Schmider | Tel.: 07852 93613 30 | Mobil: 0151 148 451 03
Elteo elektrotechnik ortenau GmbH & Co.KG
Industriestraße 1 | 77731 Willstätt | info@elteo.de | www.elteo.de


